
 

04.10.2026 NEXUS Schweiz AG 1/35 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Release Notes NEXUS / PAT 
 

 

Version 2026.0.1002.1 

 



 

04.10.2026 NEXUS Schweiz AG 2/35 

 

 

Inhalt 

1 Wichtigste Änderungen ................................................. 3 

2 Bearbeitete Issues ........................................................ 3 
2.1 NEXUS / PAT ....................................................................... 5 

 

 

 

 



 

04.10.2026 NEXUS Schweiz AG 3/35 

1 Wichtigste Änderungen    

 

 

2 Bearbeitete Issues 

Die Release Notes sind folgendermassen zu interpretieren: 

 

➢ Zunächst muss die aktuell installierte Programmversion in der Prod-Umgebung im 

Vergleich zur neu installierten Version der Test-Umgebung ermittelt werden: 

 

Beispiel Prod-Umgebung: 

 
 

 
 

 

Beispiel Test-Umgebung: 
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➢ Anhand der beiden Versionen kann danach unterschieden werden, ob es sich um einen 

Releasewechsel oder einen Patch (Monats- oder Zwischenpatch) handelt und die 

weitere Vorgehensweise bestimmt werden. 

 

 

Beispiel: 

Programmversion PROD Programmversion TEST  

Version 21.2 

Datum 31.07.2020 

Version 22.0 

Datum 01.09.2020 

Releasewechsel 

Version 21.2 

Datum 31.07.2020 

Version 21.2 

Datum 01.09.2020 

Monatspatch 

 

 

Vorgehen bei Releasewechsel: 

Es müssen alle angezeigten Issues überprüft werden. 

Die grau gekennzeichneten Issues stehen bereits ab dem angegebenen Datum in 

Vorgängerversionen zur Verfügung und wurden möglicherweise dort bereits geprüft.  

 

Beispiel:  

Issue 9762 der Version 22.0 stand ab dem 04.05.20 auch in der Version 21.2 zur 

Verfügung.  

 

 
 

Alle anderen Issues, sowohl die grauen nicht geprüften als auch die schwarz 

gekennzeichneten, müssen überprüft werden. 

 

Vorgehen bei Installation von Patches: 

In diesem Fall müssen alle Issues überprüft werden, deren Datum grösser als das  

Erstellungsdatum der in der Prod-Umgebung installierten Programmversion ist. 

 

Beispiel:   

In diesem Beispiel ist Issue 9668 im Dezemberpatch enthalten, Issue 9678 im  
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Januarpatch. 

Wurde der Dezemberpatch bereits geprüft, muss Issue 9668 bei der Installation des  

Januarpatches nicht mehr überprüft werden. 

 

 

 
 

 

 

 

2.1 NEXUS / PAT 
 
Anpassung * Beschreibung 

Issue: 11971 
Datum: 18.08.25 

CS: 51473 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn eine Auswertungstabelle gespeichert werden sollte, die vorher 
von einer anderen kopiert worden ist, welche schon Auswertungsfelder besass, 

so konnte die neu kopierte Auswertungstabelle wegen Validierungsfehlern nicht 
gespeichert werden. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 11972 
Datum: 19.08.25 
CS: 51474 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der Erfassung des Austrittsdatums wird aktuell das Datum der 
Rechnungsdiagnosen auf das Austrittsdatum gesetzt. Dies wurde unterbunden 
für Rechnungsdiagnosen, deren Datum vor dem Austrittdatum liegt, da die 

Rechnungsdiagnose sich innerhalb eines Falles ändern kann. Bei 
Rechnungsdiagnosen, deren Datum nach dem Austrittsdatum liegt, wird das 
Datum auf das Austrittsdatum gesetzt. 
 

Issue: 11976 

Datum: 20.08.25 
CS: 51486 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Berechnung der Verweildauer für TARPSY war nicht immer 

richtig, denn für TARPSY wird die 'SEP' berechnet anhand des Aufenthalts nach 
Austritt und hier wird auch '44' als Verlegung betrachtet, obwohl dies nur für den 
Wert '4' gemacht werden sollte. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 11975 
Datum: 20.08.25 

CS: 51488 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Im Zuge eines Kundenwunsches wurden zusätzliche Felder im 
Auswertungstool hinzugefügt: 'Kontaktperson 1' und 'Kontaktperson 2' auf 

Fallebene.  
Bei jedem Kunden muss der LegacyCode im Codebereich überprüft werden. In 
Lachen wurden für die Kontaktpersonen 1 und 2 die Codes 'MUT' und 'VAT' 

hinterlegt. Bei anderen Kunden kann die Codierung abweichen und muss 
gegebenenfalls im ersten Insert angepasst werden.  
 

Issue: 11959 
Datum: 21.08.25 
CS: 51513 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Spitex  
Dies ist ein lizenzpflichtiges Modul, dessen Dokumentation separat angefordert 
werden kann.  
 



 

04.10.2026 NEXUS Schweiz AG 6/35 

Anpassung * Beschreibung 

Issue: 11944 
Datum: 21.08.25 
CS: 51516 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: SpiGes 1.4: Wenn bei dem Lauf eines SpiGes 1.4.-Statistikjobs 
bei der Verarbeitung der Kostenträgerdaten ein Fehler passiert ist, so läuft der 
Job, wenn keine weiteren Fehler aufgetreten sind, trotzdem einschliesslich 

Dateierstellung bis zum Ende durch. Der Dateinamen wird dann mit dem Präfix 
'WithErrors_' versehen.  
Nach Korrektur der Probleme, kann der Statistikjob mit dem Button 'Statistjob 
starten' nochmals wiederholt werden. Die Kostenträgerdaten, bei welchen ein 
Fehler aufgetreten ist, werden dabei nochmals verarbeitet.  
Dafür gibt es folgende neue Status eines Statistikjobs:  

 
'Detailerstellung Fehler bei Kostenträgerdatenverarbeitung' 
Dieser Status wird vom Programm gesetzt, wenn nur bei der 
Kostenträgerdatenverarbeitung mindestens ein Fehler aufgetreten ist. 
'Dateierstellung mit Fehler bei Kostenträgerdatenverarbeitung' 
Dieser Status wird vom Programm gesetzt, wenn die Dateierstellung einer Datei 
gestartet wurde, mit Daten bei denen schon vorher ein Fehler bei der 

Kostenträgerdatenverarbeitung aufgetreten ist.  

 
'Dateierstellung fertig von Datei mit Fehler bei Kostenträgerdatenverarbeitung' 
Dieses Status wird vom Programm gesetzt, wenn die Dateierstellung einer Datei 
mit Daten, bei denen schon vorher ein Fehler bei der 
Kostenträgerdatenverarbeitung aufgetreten ist, fertig ist. 
 

'Dateierstellung fehlerhaft von Datei mit Fehler bei 
Kostenträgerdatenverarbeitung' 
Dieses Status wird vom Programm gesetzt, wenn die Dateierstellung einer Datei 
mit Daten, bei denen schon vorher ein Fehler bei der 
Kostenträgerdatenverarbeitung aufgetreten ist, fehlerhaft war. 
 

 
Für die Dateierstellung für Kostenträgerdaten werden Daten von Fällen, die im 
Auswertungsjahr weder ein- noch ausgetreten, ignoriert.  
 

Issue: 11759 

Datum: 25.08.25 

CS: 51529 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung/Korrektur: Um zu verhindern, dass in den Stammdaten nach 

dem Ändern des Gültig bis-Datums einer Person (z.B. eines Hausarztes) die 

Applikation lange blockiert ist, da alle entsprechenden Patienten- und 
Falladressen angepasst werden, kann parametriert werden, dass nach einer 
entsprechenden Prüfung dem Anwender folgende Fehlermeldung angezeigt wird 
und das neue Gültig bis-Datum nicht eingegeben werden kann:  
"Die Anzahl der Patienten- und Falladressen, die von dieser Änderung betroffen 
sind, überschreitet den erlaubten Wert. Bitte die Person über den Batchjob 
'BatchJobPersonSperren' sperren."  

   
Programm-Settings: 
MaxAnzahlAdressenZugeordnetFuerGueltigBisAnpassungVonPerson (Reiter 
'Business Rules/Adressen/Garanten').  
 

Issue: 11982 
Datum: 26.08.25 
CS: 51537 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung/Codierarbeitsplatz: Wenn der Patient bei Falleintritt jünger als 
ein Jahr ist, wird in der Schnittstelle zu 'ID DIACOS®' statt dem 
'AlterInJahrenNachSwissDRG' das 'AlterInTagenNachSwissDRG' übergeben. 
 

Issue: 11984 

Datum: 28.08.25 
CS: 51591 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn der MetaScan beim Starten der Applikation nicht ausgeführt 

wird, dann wird dieser beim Start der Arbeitslisten-Maske ausgeführt, damit alle 
Lookup-Listen korrekt angezeigt werden. 
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Anpassung * Beschreibung 

Issue: 11990 
Datum: 03.09.25 
CS: 51618 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Im Zuge eines Kundenwunsches wurden zusätzliche Felder im 
Auswertungstool hinzugefügt: 'Sitzungsnummer', 'AHV-Nr.' und 'Rechnungsart' 
auf Leistungsebene und 'AHV-Nr.' auf Fallebene. 

 

Issue: 11991 
Datum: 04.09.25 
CS: 51640 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Das Auswertungstool wurde um die Felder 'Leistungserbringer 
EANNummer' und 'VerantwortlicherArzt EANNummer' erweitert. 
 

Issue: 11917 
Datum: 09.09.25 
CS: 51694 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Die Rundungsleistung für ambulante Rechnungen kann 
unterdrückt werden, indem das Programm-Setting 
'HatRundungsLeistungInAmbulantemXML' auf 'No' gesetzt wird.  
    

Programm-Settings: HatRundungsLeistungInAmbulantemXML (Reiter 
'EFaktur/Rechnungsversand').  
 

Issue: 11999 
Datum: 11.09.25 

CS: 51705 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Bezugsgrössen-Service ist abgestürzt, wenn die von NEXUS / 
FINANZ erhaltene Fehlermeldung ein einfaches Anführungszeichen enthalten 

hat. Dies wurde korrigiert. 
 

Issue: 12001 
Datum: 11.09.25 
CS: 51718 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: In der PatientFall-Importschnittstelle kann das Eintrittsdatum eines 
Falles verändert werden.   
Wenn für einen Fall, der im Bewertungsjob vorhanden ist, das Eintrittsdatum in 

die Zukunft verlegt wird, dann blieb dieser Fall bislang im Bewertungsjob stehen. 
Dies führte dann zu Problemen bei der Verarbeitung des Bewertungsjobs.     
Um solche Probleme zu vermeiden, wird neu ein solcher Fall wieder aus dem 
Bewertungsjob gelöscht.  
 

Issue: 11956 
Datum: 12.09.25 
CS: 51720 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: SpiGes 1.4: Die Kostenträgerdaten sind neu mit einem 
Statistikjob verknüpft und werden folglich auch beim Löschen eines Statistikjobs 
mit gelöscht.  
Die KTR-Daten eines Statistikjobs werden nur aus dem mit dem Statistikjob 

verknüpften Kostenträgerdaten ermittelt.   
Wurden die Kostenträgerdaten über die Importschnittstelle eingelesen, so 
werden beim Start eines SpiGes 1.4-Statistikjobs, bei dem auch die KTR-Daten 

geliefert werden sollen, in einem ersten Schritt alle nicht mit einem Statistikjob 
verknüpften Kostenträgerdaten mit dem aktuellen Statistikjob verknüpft.  
Die Importschnittstelle importiert neue Kostenträgerdaten nur, wenn es in der 
Tabelle 'KostenTraegerDaten' nur Datensätze gibt, die mit einem Statistikjob 
verknüpft sind.  
 

Issue: 11993 
Datum: 16.09.25 
CS: 51732 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Aufenthaltsstaffelungen ohne Aufenthaltsstaffel, also ohne Details, 
werden nun korrekt verarbeitet. Wird bei der Abrechnung über die 
Entscheidungstafel 'ETAufenhaltsstaffelung' eine solche Aufenthaltsstaffelung 
ermittelt, dann wird für den betroffenen Tag keine Aufenthaltsleistung generiert.  
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Anpassung * Beschreibung 

Issue: 11989 
Datum: 17.09.25 
CS: 51734 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Die Patient/Fall-Importschnittstelle wurde um sechs neue Felder 
erweitert. Hierin können jeweils 3 Nummern für den Patienten und den Fall 
geliefert werden, die in Partnersystemen verwendet werden, wie z.B. die RFID 

vom Patientenarmband. Das Externe System für ein Feld kann in den 
entsprechenden Programm-Settings hinterlegt werden: 
UebFallNummer2ExternesSystemID, UebFallNummer3ExternesSystemID, 
UebFallNummer4ExternesSystemID, PatientenNummer3ExternesSystemID, 
PatientenNummer4ExternesSystemID, PatientenNummer5ExternesSystemID.  
Nach dem Importieren der Nummer wird eine A08-Meldung an die umliegenden 

Systeme geschrieben. Zum Löschen einer Nummer kann das Löschflag "" 
übermittelt werden.  
Diese neuen Nummern wurden hinten an der Importschablone ergänzt, siehe 
Beschreibung.  
    
Programm-Settings: Die Programm-Settings sind in den 
Applikationseinstellungen abgelegt auf dem Reiter 'Export' in der Gruppe 'Ext. 

Systeme f. Fremdnummern'.  

 

Issue: 11675 
Datum: 22.09.25 
CS: 51773 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Wenn Rechnungen einzeln storniert werden, die eigentlich 
zusammengehören, kann dies zu einem technischen Ablaufproblem führen. Dies 
wurde dahingehend korrigiert, dass eine entsprechende Meldung mit der 
betroffenen Leistung ausgegeben wird, so dass die Daten korrigiert werden 

können.  
 

Issue: 12011 
Datum: 22.09.25 
CS: 51775 

 

Erweiterung: Die Standardkonfiguration einiger Masken und Reiter wurden 
überarbeitet.  

1. Fallhismassenupdate  

   
Konfiguration:  

• Die Maske 'fallhismassenupdate' wird in der Nexus-Konfiguration 
automatisch aktualisiert.  

 

Issue: 11859 
Datum: 23.09.25 

CS: 51787 
 

Korrektur: Bei der Rechnungsstellung wird die Gültigkeit des einweisenden 
Arztes bzw. der einweisenden Instanz berücksichtigt. Hier wird der einweisende 

Arzt (bzw. die einweisende Instanz) in das XML übernommen, der zum 
Erbringungsdatum der letzten auf der Kontobewegung verarbeiteten Leistung 
gültig war.  

 

Issue: 11884 
Datum: 24.09.25 
CS: 51809 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Die Importschnittstelle der erbrachten Leistungen wurden um die 
neuen Felder von ALIS 5.1 erweitert.  
   
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration der neuen Felder auf den Reiter 

'Import Leistungerbracht' der Maske 'importleistungerbrachtsearch' 
(Importschnittstelle Leistungen).  
 

Issue: 11987 
Datum: 30.09.25 
CS: 51856 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Der Export von HL7-ADT-Meldungen wurde erweitert. Es wurde 
ermöglicht, dass bei allen Mutationen an einem Patienten in den Entitäten 
'Patient' und 'Anschrift' (inklusive der Historie) für alle nicht ausgetretenen Fälle 

ein A08-Event gesendet wird. Diese Option kann mit dem neuen Programm-
Setting 'HatGenerierungA08EventsBeiPatientenMutation' aktiviert werden.  
   

Programm-Settings: HatGenerierungA08EventsBeiPatientenMutation (Reiter 
'Business Rules/Business-Events').  
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Anpassung * Beschreibung 

Issue: 12015 
Datum: 01.10.25 
CS: 51865 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Der Export wurde erweitert. Bisher konnten bis zu 5 Falladressen 
exportiert werden. Jetzt können 5 weitere Falladressen exportiert werden. Die 
Rollen dieser Falladressen können mit den neuen Programm-Settings 

Export_FallAdresseRolle6 ... Export_FallAdresseRolle10 definiert werden. 
Im HL7-ADT-Export werden diese Falladressen im NK1-Segment exportiert. Im 
PatFall-Export (pipe-delimitted) wurden sie hinten in der Schablone von Position 
1886 bis Position 2100 ergänzt, siehe auch Dokumentation 
Schnittstellendefinition.  
    

Programm-Settings: Export_FallAdresseRolle6-10 (Reiter 'Export/Export 
allgemein').  
 

Issue: 11985 
Datum: 06.10.25 
CS: 51874 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Per 1.1.2026 werden keine TARMED-Leistungen mehr erfasst und 
dadurch kann auch kein Honorar mehr berechnet werden. Deshalb gibt es neu 
die Möglichkeit, Leistungen aus dem neuen Leistungskatalog 'SBV-Honorar 

Erfassungsleistungen' (Legacycode 'TSBV') zu verwenden, die dann für die SBV-
Berechnungen verwendet werden. 

 

Issue: 12018 
Datum: 13.10.25 

CS: 51891 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Lookup für Blockleistungen wurde falsch abgefüllt, anstelle der 
Identifikation wurde die französische Übersetzung verwendet. Dies wurde 

korrigiert, der Lookup der Blockleistung (in der Entscheidungstafel 
'ETBlockleistung') wird nun korrekt angezeigt. 
 

Issue: 12019 
Datum: 13.10.25 
CS: 51895 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Ein Patientgarant konnte nicht erfasst werden, wenn mehrere Felder 
der Datenbank-Tabelle 'GarantZugeordnet', welche auf der Datenbank 
Pflichtfelder sind, aber zum Fallgaranten gehören, nicht auf der Datenbank 

initialisiert worden sind. Neu werden diese Felder deshalb in der Applikation mit 
einem Vorgabewert initialisiert. Betroffen waren die Felder 
'BehandlungsInformationStatus', 'IstBesondereGutsprache', 'KoguMahnStatus' 
und 'KoGuProzessStatus'.    
 

Issue: 11954 

Datum: 16.10.25 
CS: 51995 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Aus Sicherheitsgründen können nicht mehr Dateien mit allen 

Dateitypen in NEXUS / PAT NG eingefügt werden. Dies betrifft alle Datensätze, 
zu denen Dokumente abgelegt werden können, z. B. Patientendokumente, 

Falldokumente, Dokumente für SHIP-Antworten etc. Es werden nur noch Dateien 
mit folgenden Endungen, in jeglicher Kombination von Gross- und 
Kleinbuchstaben, akzeptiert: 
'.BMP', '.CSV', '.DAT', '.DOC', '.DOCX', '.JPG', '.JPEG', '.MSG', '.PDF', '.PNG', 

'.TIFF', '.TXT', '.XLS', '.XLSX' und '.XML'.  
Wenn versucht wird, Dateien mit anderen Endungen einzufügen, erscheint eine 
entsprechende Fehlermeldung.  
 

Issue: 12023 
Datum: 16.10.25 

CS: 51998 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: SpiGes 1.4-Statistiken konnten, wenn NEXUS / PAT NG auf einer 
Oracle-Datenbank lief, nicht erstellt werden. Es wurde folgender Fehler 

ausgegeben:  
'...ObjectMapperDirectAccess.Mapper.DbProvider.ExecuteReader(sql)System.Dat
a.OracleClient.OracleException (0x80131938): ORA-00932: Inkonsistente 
Datentypen: - erwartet, CLOB erhalten...' 
Dies wurde behoben.  
 

Issue: 12022 

Datum: 16.10.25 
CS: 52000 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Es war nicht möglich, eine erbrachte Leistung ohne Anzahl Minuten 

zu mutieren. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12025 
Datum: 21.10.25 
CS: 52038 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Das Aufnahmegewicht in Gramm wird nun wieder in das XML des 
MCD geschrieben, wenn es auf dem Fall erfasst ist. 
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Anpassung * Beschreibung 

Issue: 12028 
Datum: 24.10.25 
CS: 52101 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der Anlage eines neues Fallgaranten wurde bei jedem 
Fallgaranten der KoGu-Prozessstatus auf 'Neu' gesetzt. Dies wurde behoben. 
Dieser Status wird nur noch gesetzt, wenn der SHIP-Prozess gestartet werden 

soll. 
 

Issue: 12014 
Datum: 29.10.25 
CS: 52121 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Es wurde ermöglicht, dass ein Hausarzt mittels eines 
automatisierten Mailversandes über den stationären Aufenthalt eines Patienten 
informiert wird.  

Hierfür wurde ein neues Ereignis 'DefinitiveStationäreAufnahme' geschaffen, 
welches beim erstmaligen Speichern eines stationären Aufenthaltes ausgelöst 
wird. Es handelt sich dabei um ein lizenzpflichtiges Modul und muss gesondert 
bestellt werden.  
 

Issue: 12033 

Datum: 30.10.25 
CS: 52127 
 

Erweiterung: Das Auswertungstool wurde um das Feld 'Leistungszusatztext' 

erweitert.  
 

Issue: 12090 
Datum: 06.11.25 

CS: 52160 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung PAT NX: Neuer Button 'Letzte bearbeitete Fälle anzeigen' in der 
Patienten- und der Patientenminisuche. Wenn dieser jeweils gedrückt wird, 

werden im Suchergebnis die letzten in dieser Benutzersitzung ausgewählten 
Fälle angezeigt.  
Die Anzahl der Fälle welche gemerkt und dann angezeigt werden, kann im 
Programm-Setting und im Mitarbeiter-Setting 'AnzahlFaelleInListeLetzteFaelle' 
definiert werden. Ein vorhandenes Mitarbeiter-Setting ist stärker als das 
Programm-Setting. Die Standardeinstellung des Programm-Settings ist '10'.  
   

Konfiguration:  

• Die Maske 'usersetting' (Benutzer-Einstellungen) wird in der Nexus-
Konfiguration automatisch aktualisiert.   
Bei Bedarf manuelle Konfiguration des Feldes 

'AnzahlFaelleInListeLetzteFaelle' auf die Maske in die neue Gruppe 'PAT 
NX' oder Vererbung von der Nexus-Konfiguration für die berechtigten 
Spitalkonfigurationen.  

• Die Masken 'usersettingsearch' (Suche andere Mitarbeiter-Einstellungen) 

und 'usersettingsearchdetail' (Einstellungen anderer Mitarbeiter) werden 
in der Nexus-Konfiguration automatisch konfiguriert und können bei 
Bedarf auf die berechtigten Spitalkonfigurationen vererbt werden.      

    
Berechtigungen: Berechtigungen für die neuen Funktionen vergeben.  
   
Programm-Settings: AnzahlFaelleInListeLetzteFaelle (Reiter 'PAT 

NX/Allgemein).  
 

Issue: 12040 
Datum: 10.11.25 
CS: 52169 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Bisher konnte in der Applikation für den elektronischen 
Rechnungsversand und für SHIP als 'Sender' der Meldungen für beide 
Kommunikationskanäle nur die gleiche GLN-Nummer verwendet werden. Neu 
kann für SHIP auch eine eigene GLN-Nummer definiert werden. Dafür muss bei 

der als 'Default XML-Sender' ('System' > 'Einstellungen Applikation' > Reiter 
'EFaktur') definierten Person im Feld 'EAN-Nummer Versicherung' die 
entsprechende GLN-Nummer stehen. Ist dieses Feld leer, wird weiterhin, wie 
bisher, das Feld 'EAN-Nummer' verwendet. 

Wurden bei den Organisationseinheiten andere Personen als XML-Sender 
definiert, so muss, falls bei diesen für SHIP als 'Sender' eine andere GLN-

Nummer benötigt wird, auch bei diesen Personen das Feld 'EAN-Nummer 
Versicherung' definiert sein.  
Für die Abfrage der Actor-ID bei SASIS wird dann auch 'EAN-Nummer' oder die 
'EAN-Nummer Versicherung' verwendet.   
Auch zum Abholen der SHIP-Meldungen bei SASIS wird als Empfänger der 
Meldungen die 'EAN-Nummer' oder die 'EAN-Nummer Versicherung' der 
entsprechenden Personen genommen.  
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Anpassung * Beschreibung 

Issue: 12054 
Datum: 11.11.25 
CS: 52172 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Sobald in PAT NX ein Fehler in einem Feld vorhanden ist 
(z.B. ein Pflichtfeld auf Patient oder Fall nicht befüllt wurde), dann kann 
nirgendwo mehr hin navigiert werden, ausser man bereinigt den Fehler. Der Rest 

des Plugins scheint bis dahin wie gesperrt zu sein. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12085 
Datum: 11.11.25 
CS: 52176 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Beim Export von Dokumenten wurde das HL7-Element 'TXA.16: 
Dokument Dateiname' nicht befüllt, wenn das Programm-Setting 'Exp. Nachricht 
mit Dokumenteninhalt' gesetzt war. Neu wird dieses Element immer befüllt, 

sofern der Dokumentenname bekannt ist.  
     
Programm-Settings: HatExportMDMmitInhalt (Reiter 'Business Rules 
(folgende)/Dokument-Archivsystem').  
 

Issue: 12027 

Datum: 13.11.25 
CS: 52185 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Neuer Statistiktyp 'Swisscoding'. Dieser ist an das IDEFIX-Format 

angelehnt. Die zusätzlichen Felder in der MB-Zeile (51 ff) sind allerdings gemäss 
der Spezifikation von Swisscoding angepasst. Details befinden sich in der 
separaten Dokumentation 'Statistikjobs einrichten'. 

 

Issue: 12053 

Datum: 14.11.25 
CS: 52186 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Wenn eine neue Falladresse mit Grid-Menü 'Neue Adresse 

für den internen Fall' -> 'Rolle' -> 'Person' erfasst worden ist, wurde bisher der 
neue Datensatz nur im Grid angezeigt, es wurde aber nicht in das Detail-Plugin 
navigiert. Neu wird an dieser Programmstelle anhand des Programm-Settings 
'HatNXNavigationAufDetailPluginBeiNeuImGrid' entschieden, ob dann 
automatisch in das Detail-Plugin navigiert wird oder nicht.  
   
Programm-Settings: HatNXNavigationAufDetailPluginBeiNeuImGrid (Reiter 

'PAT NX/Navigation').  
 

Issue: 12059 
Datum: 14.11.25 
CS: 52189 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: Falls in PAT NX auf einem Feld, welches einem Mitarbeiter 
entspricht, der Defaultwert 'VISUM' hinterlegt ist, wird beim Aufruf der Maske 
das eigentliche Visum des Mitarbeiters angezeigt. Dies hat z.T. nicht mehr 
funktioniert, der fixe Text 'VISUM' wurde angezeigt. Dies wurde korrigiert.  

 

Issue: 12061 

Datum: 14.11.25 
CS: 52196 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: In PAT NX hat in Grids die Tastenkombination 'Shift+F5' 

bzw. die Kombination, welche dafür parametriert ist, nicht funktioniert. Nun wird 
mit dieser Tastenkombination das Informationsfenster über das Feld, in dem 
man sich befindet, angezeigt. 

 

Issue: 12089 
Datum: 17.11.25 
CS: 52245 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Wenn auf einen Hyperlink von einem Label von Feldern der 
Tabellen 'Organisationseinheit' und 'Bett' gedrückt worden ist, so ist die 
entsprechenden Detailmaske ohne Inhalt aufgerufen worden. Dies wurde 
behoben. 
 

Issue: 12092 
Datum: 17.11.25 
CS: 52246 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur/PAT NX: Beim Aufruf der Maske 'Report' ist die Applikation 
abgestürzt. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12074 
Datum: 19.11.25 
CS: 52251 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: In der Suche der Entscheidungstafel 'ETFallpauschale' kann jetzt 
auch das Feld 'Leistungsnummer' benutzt werden.  
   

Konfiguration: Die Masken 'etfallpauschalesearch' (Suche ET Fallpauschale) 
und 'etfallpauschale' (ET Fallpauschale) werden in der Nexus-Konfiguration 
automatisch konfiguriert und auf alle Spitalkonfigurationen vererbt.  
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Issue: 12094 
Datum: 21.11.25 
CS: 52253 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Für SpiGes 1.4 werden jetzt die Kostenträgerdaten mit einer 
Schnittstelle aus 'NEXUS / FINANZ NG' automatisch während des Laufs vom 
Statistikjob abgeholt, sofern dieses System für die Kostenträgerdaten vom 

Kunden verwendet wird. Deshalb muss für SpiGes 1.4-Statistikjobs mit 'SpiGes-
Teillieferung' 'KTR' das Feld 'Externes Finanzsystem' ausgefüllt sein.  
Anhand der Definition von diesem Externen System in den Stammdaten werden 
die Daten von diesem Mandanten abgeholt und auch nur Fälle von diesem 
Mandanten für den Statistikjob selektiert.  
Gibt es mehrere Mandanten, muss für jeden Mandanten ein eigener Statistikjob 

aufgesetzt werden.  
Die Kostenträgerdaten werden nur abgeholt, wenn das neue Programm-Setting 
'FinmanDBName' parametriert ist.  
   
Programm-Settings: FinmanDBName (Reiter 'Import/Import Finanz 
Schnittstelle).  
   

Parametrierung: Die entsprechenden Externen Systeme müssten in den 

Stammdaten als 'Typ Externes System' 'FinanzMandant' definiert sein. Die Felder 
'Hauptstandort' und 'Mandant' müssen beim Externen System definiert sein. 
Das Programm-Setting 'FinanzSystem' muss 'FinMan' sein.   
 

Issue: 12099 

Datum: 24.11.25 
CS: 52256 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der Generierung der Leistungen für externe Aufträge gab es 

einen Absturz. Die Übernahme von Diagnose und Austrittshauptabteilung darf 
für ambulante und stationäre Fälle gemacht werden, nicht aber für externe Fälle.  
 

Issue: 12038 

Datum: 26.11.25 
CS: 52272 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Für die Somed-Statistik wurden in der Tabelle 'FallHis' die neuen 

Felder 'Beherbergungsart' und 'RUG-Stufe' hinzugefügt. 
   
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration der Felder auf die Chronikmaske.  
 

Issue: 12108 
Datum: 26.11.25 

CS: 52286 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Stornos wurden beim Erstellen einer PDF-Rechnung nicht mehr als 
solche erkannt und als Rechnung ausgewiesen (anstatt 'Storno'). Dies wurde 

korrigiert. 

 

Issue: 12034 
Datum: 27.11.25 

CS: 52319 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Die Entscheidungstafel 'ETLeistungsart' wurde um die Felder 
'Resultat Multiplikator' und 'LKAAT Anteil' erweitert.   

   
Konfiguration: Die Masken 'etleistungsartsearch' (Suche ET Leistungsart) und 
'etleistungsart' (ET Leistungsart) werden in der Nexus-Konfiguration automatisch 
aktualisiert und auf alle Spitalkonfigurationen vererbt.  
 

Issue: 12103 

Datum: 27.11.25 
CS: 52325 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Sobald eine Auswertung generiert wurde, deren Pfad nicht 

vorhanden war, wurde eine unverständliche Meldung ausgegeben. Die Meldung 
wurde jetzt aussagekräftig gemacht.  
 

Issue: 12109 

Datum: 27.11.25 
CS: 52328 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: In den SpiGes-Dateien muss gemäss der Spezifikation des BfS in 

der Kopfzeile eine Anpassung vorgenommen werden:  
Alt: <Unternehmen xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance" 

xmlns="http://www.bfs.admin.ch/xmlns/gvs/spiges-data/1.4" ...>  
Neu: <Unternehmen xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-
instance" xmlns="http://www.bfs.admin.ch/xmlns/gvs/spiges-data"     ...>  
 

Issue: 11578 
Datum: 30.11.25 
CS: 52345 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bis jetzt wurde Pauschalsteuern auf dem Netto-Betrag (=ohne 
MwSt) berechnet, anstatt auf dem Brutto-Betrag (=inkl. normale MwSt). Dies 
wurde korrigiert. 
 

http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance
http://www.bfs.admin.ch/xmlns/gvs/spiges-data/1.4
http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance
http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance
http://www.bfs.admin.ch/xmlns/gvs/spiges-data
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Issue: 11699 
Datum: 02.12.25 
CS: 52373 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Wenn im Codierarbeitsplatz nur Bemerkungsfelder vom Fall 
geändert werden, dann wird der Codierungsstatus nicht auf 'In Arbeit' gesetzt. 
Zudem werden auch der Codierer und der verantwortl. Codierer in dieser 

Situation nicht abgefüllt.  
 

Issue: 12122 
Datum: 02.12.25 
CS: 52381 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn für einen Fall ein Taschengeld erfasst wurde und danach ein 
anderer Fall gesucht wurde, ist beim Navigieren auf den Taschengeld-Reiter ein 
Absturz aufgetreten. Dies wurde korrigiert.  

 

Issue: 12117 
Datum: 03.12.25 
CS: 52384 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Das Feld 'MengeVorExpand' (z.B. Minuten bei der LKAAT Leistung 
AA.15.0010) wurde bei importierten erbrachten Leistungen als Pflichtfeld (rot) 
angezeigt, wenn keine 'MengeVorExpand' geliefert wurde. Dies wurde korrigiert 
so dass es als Sollfeld (blau) angezeigt wird, wenn das Feld leer ist.  

 

Issue: 12118 
Datum: 04.12.25 

CS: 52404 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: Nach dem Neu-Erstellen eines XMLs auf einer 
Kontobewegung waren die Speicher- und Verwerfen-Buttons aktiv. Dies wurde 

korrigiert, so dass diese nicht mehr aktiv werden.  
 

Issue: 12124 
Datum: 04.12.25 
CS: 52405 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Beim 'Katalog einlesen' der TARPSY- und ST Reha-Zusatzentgelte 
wurden die Daten des Vorjahres nicht ungültig gesetzt. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12126 
Datum: 05.12.25 
CS: 52408 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: In SpiGes 1.4 Dateien wurden sporadisch bei Zeilen, die aus 
mehreren Rechnungspositionen kumuliert worden sind, in das Element 
'rech_betrag' Werte mit zu vielen Nachkommastellen, z. B. 
'734.50000000000011', '0.44999999999999996', '3894.7999999999984' oder 
'3094.130000000001', geschrieben. Dies wurde behoben.   

 

Issue: 12013 
Datum: 11.12.25 
CS: 52472 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur/Anbindung Archivsystem: Im Rahmen von Bug 11771 wurde 
ermöglicht, dass Patienten- und Falldokumente an ein Archivsystem übergeben 
werden können. Wenn die Bestätigung der Übergabe vom Archivsystem in der 

Importschnittstelle verarbeitet wurde, konnte diese Meldung wegen eines 
Validierungsfehlers nicht gespeichert werden. Dies wurde behoben.  

 

Issue: 12142 
Datum: 11.12.25 
CS: 52476 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Leistungen des Katalogs 'Psychotherapie KVG' werden wieder 
gemäss ihren Kumulationsregeln geprüft. Die Exklusion zwischen 'PA010' und 
'PA220' z.B. wird bei der Validierungs wieder gemeldet. 
 

Issue: 12150 
Datum: 15.12.25 
CS: 52481 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Beim Import von erbrachten Leistungen wurde bei der Suche nach 
einer passenden ALIS 5.1 Sitzung die Zeit berücksichtigt, aber in diesem Fall soll 
nur auf den Tag verglichen werden. Sonst entsteht für jede erbrachte Leistung 
eine neue Sitzung. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12156 
Datum: 18.12.25 
CS: 52492 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: MTK-Fälle, bei denen die TARMED-Leistung 'Grundkonsultation 
Röntgen' ohne direkte Verknüpfung zu einer Hauptleistung erfasst oder generiert 
wird, können wieder ohne Fehlermeldung fakturiert werden. 
 

Issue: 12159 
Datum: 22.12.25 
CS: 52500 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Fälle, bei denen bereits Leistungen aus einem Abonnement heraus 
fakturiert wurden, werden von der Fakturierung (und Job '0') korrekt 
verarbeitet.  
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Issue: 12160 
Datum: 22.12.25 
CS: 52504 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Import-Service stürzte beim Leistungsimport ab, wenn der Fall 
externe oder pflegerische Sitzungen hat. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12134 
Datum: 29.12.25 
CS: 52508 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: TARDOC-Leistungen werden nun auch gedeckelt, wenn der Fall als 
MTK-Fall abgerechnet wird. 
 

Issue: 12157 
Datum: 29.12.25 
CS: 52509 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Leistungen wie '00.0141' dürfen nun wieder auf derselben Sitzung 
erfasst werden wie die Steuerleistung der Anästhesie. Die Fehlermeldung, dass 
diese Leistung zum Stichdatum '31.12.2017' nicht gültig ist, erscheint nicht 
mehr. 

 

Issue: 12163 
Datum: 06.01.26 

CS: 52520 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Wenn beim Import von erbrachten Leistungen keine passende 
Sitzung gefunden oder erstellt werden konnte, dann ist der Import-Service 

abgestürzt. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12111 
Datum: 08.01.26 
CS: 52525 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Es kann sein, dass ein Fall bei einer nächtlichen Bewertung von Job 
'0' während des Jobs aus dem Job genommen wird, weil er bearbeitet wird. 
Diese Konstellation wird nun korrekt behandelt.  
 

Issue: 12172 
Datum: 10.01.26 
CS: 52529 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Externe Aufträge mit mehreren LKAAT-Leistungen auf einer Sitzung 
lassen sich nun wieder bewerten. 
 

Issue: 12041 
Datum: 12.01.26 
CS: 52530 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Die neuen Grouper für SwissDRG, TARPSY, STReha und SPLG 
wurden eingebunden. Durch Änderungen in der neuen Version musste hierfür ein 
seperater Java-Webservice erstellt werden. Es gibt ein neues Programm-Setting 
'GrouperURL' welches die URL für den neuen Webservice enthält. Ist die URL 

leer, dann wird die alte Version verwendet, sonst die neue. Für den Endbenutzer 
hat diese Änderung keine Auswirkungen, ausser dass die neue Grouper Version 

verwendet wird.  
    
Programm-Settings: GrouperURL (Reiter 'Codierung/Allgemein).  
 

Issue: 12162 
Datum: 13.01.26 

CS: 52545 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn die Bewertung eines Falles im Job '0' auf einen technischen 
Fehler läuft, geht der Jobstatus des Jobs auf Fehler und der Jobstatus des Falles 

bleibt hängen. Die Statistiken werden dann nicht nachgeführt. Dieser Effekt 
wurde behoben. Die Fallbewertung geht dann regulär auf einen Fehler und der 
Job geht auf den korrekten Status 'Vorfakturerstellt'.   
 

Issue: 12178 

Datum: 15.01.26 
CS: 52549 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Im Rahmen von Bug 11930 wurde für SpiGes, Version 1.4 für die 

'ktr_*'-Elemente implementiert, dass zur Ermittlung der Beträge diese als 
absoluter Wert von der Datenbank gelesen wurden, so dass nur noch positive 
Werte ausgegeben wurden. Diese Anpassung wurde rückgängig gemacht. 
Neu findet für alle Einzelbeträge, welche für die SpiGes-Variablen 'ktr_60', 

'ktr_61', 'ktr_62', 'ktr_65', 'ktr_66', 'ktr_68', 'ktr_69', 'ktr_697' und 
'ktr_kosten_65' verwendet werden, vor der Summierung eine 'konsequente 
Vorzeichenumkehr' statt. D. h. aus einem negativen Wert wird ein positiver und 

umgekehrt. Die Einzelbeträge der anderen SpiGes-Variablen werden unverändert 
summiert.  
Zusätzlich wird bei der Dateierstellung geprüft, ob alle 'ktr_*'-Elemente, die in 
diese geschrieben werden, positiv sind. Wenn das nicht der Fall ist, wird beim 
Statistikjob eine entsprechende Warnung ausgegeben.  
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Issue: 12180 
Datum: 19.01.26 
CS: 52552 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Statistik-Service ist bei der Erstellung einer SpiGes-14-Datei 
abgestürzt, wenn eine Zeile für eine Rechnung erstellt werden sollte und es sich 
dabei um eine 0er-Rechnung handelte. Dies wurde behoben.  

 
Information: Bei der Detailerstellung eines Statistikjobs werden die 
Statistikjobauswahlen in einer sortierten Reihenfolge von der Datenbank 
gelesen, da dies die Analyse von Fehlern vereinfacht.  
 

Issue: 12184 
Datum: 21.01.26 
CS: 52568 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Im Sitzungs-Plugin fehlte der Workflow für die Erfassung 
von Diagnosen. Dies wurde ergänzt.  
 

Issue: 12186 

Datum: 21.01.26 
CS: 52569 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Beim Nachgenerieren einer elektronischen Rechnung (XML) wird der 

Versandstatus der Kontobewegung bei einer 0-er Rechnung und der Status der 
entsprechenden Fakturjobauswahl wieder korrekt gesetzt.  
 

Issue: 12185 

Datum: 21.01.26 
CS: 52571 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Falls ein Eintrag in die Entscheidungstabelle 'Wertabhängige 

Settings' kopiert wurde, ist die Applikation abgestürzt. Dies wurde korrigiert.   
 

Issue: 12181 
Datum: 28.01.26 

CS: 52597 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bisher war es nicht möglich die Spalten Diagnose, 
AustrittsHauptAbteilung, SitzungGUID, ReferenzSitzungGUID, 

ZuordnungsDatum, ZuordnungAuftraggebendeOE und DiagnoseSeite im Sitzung-
Grid der Fallmaske zu konfigurieren. Dies ist jetzt möglich.  
     
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration der Felder auf das Sitzungsgrid der 
Fallmaske.   
 

Issue: 12192 
Datum: 28.01.26 
CS: 52599 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Ein Absturz ist aufgetreten bei der Korrektur der Strasse 
einer Person. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12005 
Datum: 28.01.26 
CS: 52601 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Wenn Diagnosen oder Eingriffe anhand der Entscheidungstabelle 
'Codierung Leistung' generiert werden sollen, wurde bisher immer das 
Erbringungsdatum der Leistung als Stichdatum für die Gültigkeit eines Eintrags 
in der Entscheidungstabelle verwendet. Neu wird für dieses Stichdatum das 
Austrittsdatum des Falles oder, wenn der Fall noch nicht ausgetreten ist, das 
aktuelle Datum als Stichdatum verwendet, sofern das neue Programm-Setting 
'HatAustrittsDatumFuerETCodierungLeistung' gesetzt ist.   

Wenn der Fall Teil einer Fallklammer ist, so wird für das Stichdatum das 
Austrittsdatum des chronologisch letzten Falles der Fallklammer verwendet.  
Das neue Programm-Setting ist in der Grundeinstellung nicht gesetzt, so dass 
sich nach dem Releasewechsel am Programmverhalten erstmals nichts ändert.   
   
Programm-Settings: HatAustrittsDatumFuerETCodierungLeistung (Reiter 

'Codierung/Allgemein').  
 

Issue: 12190 
Datum: 28.01.26 
CS: 52611 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Der DischargeType im MCD wird nun in der XML-Version 4.5 analog 
dem Wert aus dem Rechnungs-XML ausgewiesen.  
 

Issue: 12189 
Datum: 29.01.26 
CS: 52617 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: In der Leistungerbracht-Importschnittstelle werden neu für das Feld 
'Seite' auch die Werte 'B' und 'b' für beidseitig unterstützt.  
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Issue: 11793 
Datum: 29.01.26 
CS: 52619 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Aktuell ist es bereits möglich bei abgeschlossenen bzw. 
fakturierten Fällen, Diagnosen und Eingriffe mit anderen Diagnose- bzw. 
Eingriffsarten als 'aktive Diagnose' bzw. 'aktiver Eingriff' zu erfassen. Neu 

können bei diesen Fällen auch aktive Diagnosen oder aktive Eingriffe erfasst 
werden, sofern das Kennzeichen 'IstDRGRelevant' nicht gesetzt ist. Ebenso ist es 
möglich bei solchen Fällen aktive Diagnosen oder aktive Eingriffe, bei dem das 
Kennzeichen 'IstDRGRelevant' nicht gesetzt ist, zu löschen. 
 

Issue: 11974 
Datum: 30.01.26 
CS: 52630 
 

Erweiterung: Das Feld 'Auftraggeber' wird neu beim Ereignis 
'ImportPatFallNeuerFallAngelegt' berücksichtigt. Zur Folge wird er dann in der 
Entscheidungstabelle 'AktionEreignisGesteuert' berücksichtigt.  
 

Issue: 11967 
Datum: 30.01.26 

CS: 52632 
 

Korrektur: Es war nicht möglich, die gleiche Leistungsart für mehrere Externe 
Systeme zu erfassen. Dies wurde korrigiert.  

 

Issue: 12197 

Datum: 31.01.26 
CS: 52636 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die beiden Felder 'define_gln_printcenter' und 

'define_gln_norecipient' werden im XML 5.0 nicht mehr ausgegeben. Dies ist 
eine Anpassung auf Wunsch der Swisscom. 

 

Issue: 12188 
Datum: 31.01.26 
CS: 52637 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Für Anästhesien aus dem Leistungskatalog TARDOC ist es nun 
auch möglich bei erhöhtem Aufwand von Anästhesie MAC auf IAK I zu erhöhen. 
 

Issue: 12183 
Datum: 02.02.26 
CS: 52640 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Bei Kindern unter zwei Jahren wird nun auch die Tätigkeit des 
Anästhesisten innerhalb TARDOC korrekt mit IAK III ausgelöst, falls der Eingriff 
für IAK I oder IAK II vorgesehen ist. 
 

Issue: 12203 
Datum: 03.02.26 
CS: 52643 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der XML-Erstellung mit XML 5.0 wird nun bei Storni das Attribut 
'payload.request_subtype' mit 'storno' belegt. 
 

Issue: 11943 
Datum: 04.02.26 
CS: 52645 
 

Korrektur: Die Importjobs vom Typ 'PatientFall' laufen auf einen Fehler, wenn 
ein Chronik-Eintrag bereits sekundengenau vorhanden ist und die Chronikzeit 
ohne Sekunden geliefert wird. Neu wird im Import der Chronik-Eintrag 
minutengenau ermittelt, damit solche Importjobs nicht mehr auf einen Fehler 
laufen.  
 

Issue: 12204 
Datum: 04.02.26 
CS: 52646 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Ein Dateiname bei den Falldokumenten, der Leerschläge enthält, 
führt nicht mehr zu einem XML-Validierungsfehler. Der Dateiname wird nun ohne 
Leerschläge ans XML übermittelt. 
 

Issue: 11961 
Datum: 04.02.26 
CS: 52647 
 

Erweiterung: Die Patientzuweisung wurde um das Feld 'Bettidentifikation' 
erweitert. Beim Anlegen eines neuen Falles über die Patientzuweisung kann jetzt 
eine Bettidentifikation mitgegeben werden. Dieses mitgelieferte Bett wird dann 
in den neuen Fall übernommen. Auch die Suche über das neue Feld wurde 

ermöglicht.  
   

Konfiguration: Die Masken 'PatientZuweisungSearch' (Suche 
Patientenzuweisung) und 'PatientZuweisung' (Patientenzuweisung) werden in der 
Nexus-Konfiguration automatisch aktualisiert und können bei Bedarf auf alle 
berechtigten Spitalkonfigurationen vererbt werden.  
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Issue: 12206 
Datum: 04.02.26 
CS: 52649 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: XMLs für externe Aufträge können nun wieder erstellt werden. 
 

Issue: 12207 
Datum: 04.02.26 
CS: 52651 

 

Korrektur: Die Codeitems für 'EPDVertraulichkeit' waren immer sichtbar, auch 
wenn sie nicht mehr gültig waren. Dies wurde korrigiert. 
 

Issue: 11684 
Datum: 05.02.26 
CS: 52658 
 

Erweiterung: Bis jetzt konnte eine Faktura-Sperre nur auf Auftrags- oder Fall-
Ebene gesetzt werden. Neu kann dies auch auf Patienten-Ebene gesetzt werden, 
wodurch kein Fall bzw. externer Auftrag des gesperrten Patienten mehr 
fakturiert werden kann, solange die Sperre gesetzt ist. Neben der Sperre kann 
auch ein Grund für die Sperre und das Datum, wann der Patient für die 

Fakturierung gesperrt wurde, erfasst werden.   
   
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration der Felder auf die Patientenmaske.  

 

Issue: 11966 

Datum: 05.02.26 
CS: 52661 
 

Erweiterung: Das Logging beim Batchjob 'BatchJobKoGuGenerierungET' wurde 

in zwei Situationen erweitert:  
1. Wenn kein Treffer in der Entscheidungstabelle 'KoguGenerierung' 

gefunden wird, dann wird neu eine Zeile im Log-File geschrieben.  
2. Wird eine KoGu für ein Fall unterdrückt, dann wird neu im Log-File 

angezeigt, aufgrund von welchem Eintrag in der Entscheidungstabelle 
dies entschieden wurde.  

 

Issue: 12210 
Datum: 05.02.26 
CS: 52663 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Tätigkeit des Anästhesisten aus dem Katalog LKAAT kann nun 
aus einem Block oder direkt aus der Entscheidungstafel ETBlockleistung 
ausgelöst werden, ohne dass es zu einem Fehler beim Grouper für die 
ambulanten Pauschalen kommt. Die Menge wird für diese Leistungen 
unverändert so übernommen, wie sie vom auslösenden Block her definiert ist. 
 

Issue: 11929 
Datum: 05.02.26 

CS: 52664 
 

Erweiterung: Im Resultat der Codierungssuche kann neu auch der 
Haupteingriff angezeigt werden.  

   
Konfiguration: Bei Bedarf manuelle Konfiguration des Feldes 
'FallCodierungSearchDetail.HauptEingriffIDObject' auf die Fallcodierungssuche.  

 

Issue: 12110 
Datum: 05.02.26 
CS: 52665 
 

Korrektur: In der Vorfakturmaske ist der Hyperlink bei externen Fällen in die 
leere Maske der normalen Fälle navigiert. Dies wurde korrigiert, so dass jetzt der 
entsprechende externe Fall angezeigt wird.  
 

Issue: 12191 
Datum: 05.02.26 
CS: 52666 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Für SpiGes 1.4 wird jetzt auch die Variable 'ktr_le_ambulant' ggf. 
für die Kostenträgerzeilen von einem Standort berechnet und die SpiGes-Datei 
geschrieben.  
   
Konfiguration: Die Masken 'ktrtypsearch' (Suche KTR-Typ) und 'ktrtyp' (KTR-
Typ) werden in der Nexus-Konfiguration automatisch konfiguriert und auf alle 

Spitalkonfigurationen vererbt.  
   
Parametrierung: In den Stammdaten muss in der neuen Tabelle 'KTR-Typ' für 

jeden KTR-Typen, bei dem diese Variable berechnet werden soll, in den Feldern 
'Garantentypauswahl' und 'Tarifgruppeauswahl' mindestens ein Wert stehen.  
Die Garantentypauswahl schränkt dabei die Selektion der Fälle ein, von denen 
die entsprechenden erbrachten Leistungen gelesen werden.  

Die Tarifgruppenauswahl schränkt dabei die Selektion der Leistungen ein, welche 
für die entsprechenden erbrachten Leistungen betrachtet werden.  
    
Berechtigungen: Berechtigungen für die Verwaltung der KTR-Typen vergeben.  
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Issue: 12114 
Datum: 05.02.26 
CS: 52678 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: In PAT NX konnte für ein Mitarbeiter kein Userlogonname 
vergeben werden, weil über Active Directory nicht kontrolliert werden konnte, ob 
dieser bereits existiert. Das Einloggen in NEXUS / PAT NX läuft über den IDP 

Server nicht mehr über den Client. Es wurde die Möglichkeit geschaffen, dass 
man einen Userlogonname vergeben kann. 
 

Issue: 11738 
Datum: 05.02.26 

CS: 52680 
 

Erweiterung: Es wurde ermöglicht, eine Batchjobinstanz mit den gleichen 
Parametern zu erstellen wie eine bereits ausgeführte Instanz. Hierfür gibt es im 

Kontextmenü des Batchjobinstanzgrids den neuen Menüpunkt 'Neue Batchjob-
Instanz mit gleichen Parametern erstellen'.   
   
Berechtigungen: Berechtigungen für die neue Funktion vergeben.  
 

Issue: 12036 

Datum: 06.02.26 
CS: 52685 
 

Erweiterung: Bei den 'Codier'-Entscheidungstabellen kann ein Zeitpunkt 

angegeben werden. Neben 'Eintritt', 'Austritt', 'AssessmentZeitpunkt' und 
'EintrittAuftragerbringer' kann hier neu 'ChronikBeginn' angegeben werden. Dies 
kann für Belastungsproben verwendet werden und führt dazu, dass auf den 

Beginn einer Behandlung parametriert werden kann. Wird 'ChronikBeginn' 
angegeben, dann wird erst ein Stichdatum bestimmt nach diesen Prioritäten:  

1. Der 'AssessmentZeitpunkt' aus dem auslösenden 'FallAssessment' 

Datensatz, falls der Eingriff oder die Diagnose aus einem Fallassessment 
generiert wird.  

2. Das 'ErbringungsDatum' aus dem auslösenden 'LeistungErbracht' 
Datensatz, falls der Eingriff oder die Diagnose aus einer erbrachten 
Leistung generiert wird.  

3. Das 'GueltigVon' Datum aus dem auslösenden 'FallHis' Datensatz, falls 
der Eingriff oder die Diagnose aus einer Chronik generiert wird. Gibt es 

hier eine nachfolgende Chronik, dann wird das 'GueltigVon' von dieser 
genommen.  

4. Das aktuelle Datum und Zeit.  
Mit diesem Stichdatum wird dann die gültige Chronik gesucht und deren Gültig 
von-Datum als Zeitpunkt für den neuen Eingriff oder die neue Diagnose 
verwendet.  
 

Issue: 12200 
Datum: 06.02.26 
CS: 52687 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Nachdem im Suchgrid der Importsuchmaske (Mini), ein 
Importjob gestartet wurde, wurden gewisse Spalten im Grid geleert. Dies wurde 
korrigiert.  
 

Issue: 12187 
Datum: 06.02.26 
CS: 52689 
 

Erweiterung: Der Batchjob 'OffeneFälleSchliessen' wurde um einen weiteren 
Parameter 'Bett' erweitert. 
 

Issue: 11908 

Datum: 09.02.26 
CS: 52691 
 

Korrektur: Bei der Prüfung, ob mindestens ein Operateur erfasst ist, wurde das 

Feld 'AmbulanteBehandlungAuswaerts' nicht berücksichtigt. Wenn dessen Wert 
aber 'ausserhalb eigenem Krankenhausareal, anderer Betrieb' ist, dann ist der 
Operateur kein Pflichtfeld. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12218 

Datum: 09.02.26 
CS: 52693 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Für Leistungen aus dem Katalog LKAAT werden nun auch 

Wechselzeiten wie 'AR.00.0380' zur Auswahl bei den Zuschlägen angeboten. 
 

Issue: 12217 
Datum: 09.02.26 

CS: 52694 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Menge (Anzahl Minuten) der Leistung 'WG.00.0040' wird bei der 
Erfassung nun richtig zum Quantum '30 Minuten' umgerechnet. 
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Issue: 11741 
Datum: 10.02.26 
CS: 52701 

 

Erweiterung: Die Entscheidungstabelle 'Ereignisgesteuerte Aktionen' wurde 
erweitert um den Inputparameter 'Batchjobname'. Dieser kann manuell erfasst 
werden, da er nicht über eine Auswahlliste zur Verfügung gestellt werden kann. 

Darüber kann bei den Ereignissen 'Batchjob fertig' und 'Batchjob Fehler' pro 
Batchjob gesteuert werden, welche Aktion ausgeführt werden soll.  
   
Konfiguration: Bei Bedarf manuelle Konfiguration des Inputparameters 
'Batchjobname' auf die Maske der Entscheidungstabelle 'Ereignisgesteuerte 
Aktionen'.  

 

Issue: 12179 
Datum: 10.02.26 
CS: 52705 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Das neue Programm-Setting 'XmlDiagnoseAnzahlStellenFuerMTK' 
steuert wie viele Stellen der Diagnose im XML ausgewiesen werden, wenn die 
Rechnung an eine Versicherung der UV/IV/MV geht.  
   
Programm-Settings: XmlDiagnoseAnzahlStellenFuerMTK (Reiter 

'EFaktur/Rechnungsversand').  
 

Issue: 12195 
Datum: 10.02.26 
CS: 52706 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung/Codierarbeitsplatz: Die neue Version von MedPlaus, 7.1.0, für 
die Daten für das Jahr 2026 wurde integriert. Diese Version benötigt eine 
Lizenzierung und wird danach von NEXUS freigeschaltet. 

 

Issue: 12164 
Datum: 10.02.26 
CS: 52714 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur: Bei Abrechnung an die IV wird für die Leistung 'AA.25.0030' mit 
einer max. Minutenzahl von '40' anstatt '20' limitiert. 
 

Issue: 12026 
Datum: 11.02.26 
CS: 52732 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei Splitfällen werden die VVG-Folgeleistungen, die aus den DRG-
Leistungen generiert werden, nun dem zum Erbringungsdatum gültigen 
Garanten zugewiesen. 
 

Issue: 12224 
Datum: 11.02.26 

CS: 52738 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Die Kollisionsprüfung für ambulante Pauschalen wurde erweitert. 
Gelöschte Leistungen werden neu ignoriert, die ZSR-Nummer berücksichtigt und 

zusätzlich nur noch bei einer bestehenden Triggerleistung eine Meldung 
ausgegeben. 
 

Issue: 12031 
Datum: 12.02.26 
CS: 52748 
 

Erweiterung: Die Entscheidungstabelle 'Codierung Leistung' wurde um das 
neue Resultatfeld 'DefaultSeite' ergänzt. Wenn dieses Feld belegt ist, wird bei 
der Generierung von Falldiagnosen und Falleingriffen aus erbrachten Leistungen 
diese Defaultseite als Seite bei der neuen Falldiagnose und beim neuen 
Falleingriff generiert, sofern bei der erbrachten Leistung keine Seite erfasst 
worden ist. Wurde bei der erbrachten Leistung schon eine Seite definiert, so wird 

diese in die neue Falldiagnose und den neuen Falleingriff übernommen.  
     
Konfiguration: Bei Bedarf manuelle Konfiguration des Resultatsfeldes 
'DefaultSeite' auf die Maske der Entscheidungstabelle 'CodierungLeistung'.  
 

Issue: 12225 
Datum: 12.02.26 
CS: 52749 

 

Erweiterung:  In 'Leistungserfassung Express' wird bei der Suche nach 
Leistungsnummern Gross-/Kleinschreibung nicht mehr berücksichtigt, das heisst 
z.B. auch bei der Suche nach Leistungsnummer 'ak.00.0010' werden die 

Leistungen mit der Leistungsnummer 'AK.00.0010' gefunden. 
 

Issue: 12213 

Datum: 12.02.26 
CS: 52751 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Bei der Suche nach einem Importjob wurden die Plugins 

'Import Fall Leistungerbracht (Detail)' und 'Import Leistungerbracht (Detail)' 
nicht synchronisiert. Dies wurde korrigiert.  
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Issue: 11840 
Datum: 13.02.26 
CS: 52757 

 

Korrektur/Codierarbeitsplatz: Bisher war der Psychiatriedatensatz nach der 
Freigabe durch die Codierung nicht mehr mutierbar. Neu ist er für einen 
Benutzer, der die Berechtigung für den Codierarbeitsplatz besitzt, auch dann 

weiterhin mutierbar, da es sich beim Psychiatriedatensatz ausschliesslich um 
statistische Daten handelt.  
 

Issue: 12228 
Datum: 13.02.26 

CS: 52758 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Wenn im Rechnungs-XML im Block 'Partner' keine GLN hinterlegt 
ist, wird bei der elektronischen Rechnung die Default GLN '2000000000008' 

eingetragen.  
 

Issue: 11953 
Datum: 13.02.26 
CS: 52759 

 

Korrektur: Der 'BatchJobSammelRechnungHeimAG' ist abgestürzt, wenn dieser 
eine Leistung enthielt, dessen Erbringungsdatum vor dem Eintrittsdatum des 
Falles lag. Dies wurde behoben.  

 

Issue: 12221 
Datum: 13.02.26 

CS: 52760 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: Wenn man aus dem Leistungs-Plugin über die Navigation 
das Plugin 'ET Ansatz' modal geöffnet hat und als erste Aktion einen 

bestehenden Eintrag kopiert hat, war der Speichern Knopf nicht aktiv. Dies 
wurde korrigiert.  

 

Issue: 12107 
Datum: 13.02.26 
CS: 52761 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur PAT NX: Der Menü Eintrag 'Referenzsitzung zuweisen' war aktiv, 
wenn im Grid 'ImportLeistungErbracht' des Plugins 'ImportLeistungErbracht 
Suche' keine Leistungen vorhanden waren. Dies wurde korrigiert, so dass der 
Menü Eintrag jetzt inaktiv ist.   
 

Issue: 12035 
Datum: 17.02.26 
CS: 52773 
 

Korrektur: Wenn über die Importschnittstelle 'Patient/Fall' eine 
Austrittsmeldung mit dem Eventcode 'A03' und der Austrittsart 'Tod' geschickt 
wird, dann werden bei dem Patienten alle offenen Fälle geschlossen und der 
Patientenstatus auf 'verstorben' gesetzt. Wenn sich herausgestellt hat, dass 
diese Meldung nicht richtig war, dann kann vom Fremdsystem ein Storno der 

Austrittsmeldung mit dem Eventcode 'A13' gesendet werden. Beim Verarbeiten 
dieser Stornomeldung wurde bislang nur der Austritt dieses Falles wieder 
aufgehoben.   
Neu wird jetzt der Patientenstatus wieder zurückgesetzt. Zudem wird für jeden 

geschlossenen Fall das neue Ereignis 'FallMitAustrittsartTodWiedereroeffnen' 
generiert, damit die Anwender darüber informiert werden können.  
 

Issue: 12209 
Datum: 17.02.26 
CS: 52776 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung PAT NX: Das Plugin 'ReportInstance' wurde implementiert.  
 

Issue: 12177 
Datum: 17.02.26 
CS: 52781 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Der Statistiktyp ANQ-Rehabilitation wurde auf die neue Version 
11.0, welche ab dem 1.1.2026 gültig ist, umgestellt. 

• Es gibt dafür den neuen Assessmenttyp 'PROMIS GH-10'. Dieser wird ab 
2026 in die KA-Datei geschrieben. Dieser ersetzt den Assessmenttyp 

'MacNew Heart'.  

• Die MB-Datei wird ab 2026 nicht mehr ausgegeben. Dafür muss eine 
SpiGes-Datei separat erstellt und mit der ANQ-Rehabilitation Statistik 
zusammen abgegeben werden.  

• In allen Dateien, in denen sie vorhanden waren, werden ab 2026 keine 

Dropouts mehr ausgegeben. Die Elemente nach den Dropouts sind 
deshalb um zwei Positionen nach vorne verschoben worden.   

    

Parametrierung: Der Assessmenttyp 'PROMIS GH-10' muss eingerichtet 
werden.  
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Issue: 12227 
Datum: 19.02.26 
CS: 52789 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Wert in 'admission_type' stimmt nun im MCD mit dem Wert in 
der XML-Rechnung überein.  
 

Issue: 12238 
Datum: 23.02.26 
CS: 52797 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Leistungerbracht' gab es einen Absturz, 
wenn die Organisationseinheit des gemeldeten Falles am Leistungsdatum nicht 
gültig war. Das Problem wurde behoben, in diesem Fall wird eine Fehlermeldung 

ausgegeben.  
 

Issue: 12239 
Datum: 23.02.26 
CS: 52798 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: Beim Eröffnen eines neuen ambulanten Falles wurde nicht 
wie in PAT NG geprüft, ob es schon einen bestehenden Fall mit gleicher 
Auftraggebenden Organisationseinheit gibt. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 11977 
Datum: 23.02.26 

CS: 52801 
 

Erweiterung: Es steht ein neuer Statistiktyp 'OAAT, Organisation ambulante 
Tarife Datenerhebung' zur Verfügung. Wenn das 'Datum von' des Statistikjobs 

vor dem 1.1.2026 liegt, werden die Daten gemäss der Spezifikation zur 
'Datenerhebung 2026 (Daten 2025) vom 19.9.2025 erstellt. Bei einem 'Datum 

von' ab dem 1.1.2026 werden die Daten gemäss der Spezifikation zur 
'Datenerhebung 2027 (Daten 2026) vom 9.1.2026 erstellt. Weitere Details über 
diesen Statistiktyp sind im Dokument 'Statistikjobs einrichten.pdf' beschrieben.  
 

Issue: 12232 
Datum: 24.02.26 

CS: 52802 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die LKAAT-Leistung 'WA.00.0010' wird nun bei der Fakturierung 
auch in eine TARDOC-Leistung verwandelt, wenn die ambulante Behandlung 

nicht in einer Pauschale mündet. 
 

Issue: 11992 
Datum: 24.02.26 

CS: 52804 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Neu können bei den Statistikjobs auch Dateien in der SpiGes-
Version 1.5 erstellt werden. Im Statistikjob kann beim Statistiktyp die 

gewünschte Version ausgewählt werden. Weitere Informationen befinden sich im 
Dokument 'Statistikjobs einrichten.pdf'. 
 
Parametrierung: Die neuen KTR-Variablen 'ktr_47', 'ktr_47_ank' und 

'ktr_al_vvg' müssen in der 'ET Kostenträgerdaten' parametriert werden. 
 

Issue: 12242 
Datum: 24.02.26 
CS: 52806 
 

Erweiterung: In den Auswertungen wurde der SPLG-Code als Feld 'Fall SPLG-
Code' hinzugefügt. Das vorhandene Feld 'Fall SPLG-Code', welches eigentlich die 
Bezeichnung des SPLG-Codes ist, wurde umbenannt in 'Fall SPLG-Code Name'.  
 

Issue: 12244 
Datum: 24.02.26 

CS: 52807 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Validierung der Fall-Abonnemente  wurde erweitert, so dass 
bereits in der Vorfaktur entsprechende Prüfungen bzgl. Fall-Abonnement-

Perioden gemeldet werden.  
 

Issue: 12241 
Datum: 24.02.26 

CS: 52808 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die elektronische Rechnung für die XML-Version 5.0 lässt nun analog 
zu der Rechnung der XML-Version 4.5 Fremdwährungen zu. Diese Rechnungen 

dürfen jedoch nicht elektronisch versendet werden.  
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Issue: 12003 
Datum: 24.02.26 
CS: 52810 

 

Erweiterung: Rechnungen können direkt via E-Mail an einen Garanten 
geschickt werden. Dafür muss bei einem ambulanten (resp. stationären) Fall die 
VersandArtAmbulant (resp. VersandArtStationär) des Garanten 'EMail' sein. In 

diesem Fall wird dann geprüft, ob es einen entsprechenden Eintrag in der 
Entscheidungstabelle 'AktionEreignisGesteuert' mit dem Ereignis gleich 
'RechnungVersenden' und der Aktion gleich 'RechnungPerEMailSenden' gibt. Falls 
ein Eintrag vorhanden ist, werden die Felder 'E-Mail Sender', 'E-Mail Empfänger', 
'E-Mail Betreff' und 'E-Mail Text' berücksichtigt und beim Rechnungsversand eine 
E-Mail demensprechend gesendet. Die Rechnung wird als Anhang mitversendet, 

der Kunde haftet für alle Datenschutz-Themen. Folgende Platzhalter stehen zur 
Verfügung: '#VersicherungEmail1#', '#VersicherungEmail2#'.  
 

Issue: 11857 
Datum: 25.02.26 
CS: 52825 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der Prüfung, ob das Datum der Rechnungsdiagnose vor dem 
Enddatum der Kontobewegung liegt, wird die Zeitkomponente nicht mehr 
berücksichtigt, so dass eine Rechnungsdiagnose vom gleichen Tag auch dann auf 

der Rechnung erscheint, wenn der Zeitpunkt der letzten erbrachten Leistung der 
Rechnung vor 23:59:59 liegt.  

   
 

Issue: 12246 

Datum: 26.02.26 
CS: 52829 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei der Prüfung, ob ein Fakturajob abgeschlossen ist, kam es in 

Ausnahmefällen zu Abstürzen des Fakturservices. Ursache war, dass mehrere 
Prozesse gleichzeitig auf dieselben Daten zugegriffen haben. Dieses Problem 
wurde behoben. 
 

Issue: 12247 
Datum: 26.02.26 

CS: 52831 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Beim Import über ImportLeistungErbracht konnten Sonderzeichen 
wie +, * und ! nicht verarbeitet werden, wodurch der Import fehlschlug oder 

unvollständig war. Dieses Problem wurde behoben. 
 

Issue: 11948 
Datum: 26.02.26 
CS: 52835 

 

Korrektur: Werden bei einer elektronischen Rechnung Dokumente 
mitversendet, wird nun geprüft ob diese Dokumente im Zeitraum Startdatum - 
Enddatum der Kontobewegung gültig sind. Dokumente, die in diesem Zeitraum 

nicht gültig sind, werden auch nicht mitversendet.  
 

Issue: 12248 
Datum: 26.02.26 
CS: 52840 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Bei Fällen mit Kategorie 'Langzeitpflege' werden nun die LKAAT-
Leistungen ebenfalls in TARDOC-Leistungen umgewandelt. 
 

Issue: 12245 
Datum: 02.03.26 
CS: 52855 
2025.1: 12.04.26 

 

Korrektur PAT NX: Wenn man vor dem Umteilen von Fällen einmal in das 
abgedockte Grid Chronik klickte, sprang der Cursor nach dem Umteilen und dem 
Bestätigen der Meldung, ob man wirklich umteilen möchte, nicht länger in das 
nächste Feld gemäss Tab-Steuerung sondern in das Grid von der Chronik. Dies 

passierte nur, falls das Chronik-Grid abgedockt war. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 11873 
Datum: 03.03.26 
CS: 52861 

 

Erweiterung: Beim Erfassen eines Depots wurde bisher immer automatisch die 
Defaultwährung des Debitors übernommen. Neu wird zuerst gefragt, ob die 
Defaultwährung übernommen werden soll, sofern diese nicht CHF ist. 

 

Issue: 12252 
Datum: 03.03.26 

CS: 52863 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Wird der Tessiner Code für die ambulanten Tarife 
verwendet, dann werden im XML bei den 'services' und im 'treatment' die 

Diagnosen endständig geliefert, unabhängig davon, wie die Programm-Settings 
bzgl. Länge einer zu liefernden Diagnose eingestellt sind. 
 

Issue: 12253 
Datum: 03.03.26 
CS: 52864 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Abklärungen mit der SwissDRG AG haben ergeben, dass Fälle mit 
'Ausnahme von Wiederaufnahme' ab 2026 (Austrittsdatum 2026) auch dann 
nicht geklammert werden, wenn es sich um eine Rückverlegung handelt. Dies 
wurde entsprechend angepasst. 
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Issue: 11963 
Datum: 03.03.26 
CS: 52865 

 

Korrektur: Im Batchjob 'Fälle dirty setzen' wurden die aufgegebenen 
Fallnummern geprüft und diese wurden auch im Log entsprechend gemeldet. 
Wenn aber alle angegebenen Fälle nicht vorhanden waren, hat das dazu geführt, 

dass versucht wurde, alle Fälle auf dirty zu setzen. Neu wird die Verarbeitung 
abgebrochen, wenn gar keine Fallnummern gefunden wurden. 
 

Issue: 12196 
Datum: 04.03.26 

CS: 52872 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: In der Tabelle 'MehrWertSteuerSatz' gibt es ein neues Feld 
'ExportMwStCode'. Hiermit kann gesteuert werden, wann der MwSt-Code ins 

Finanz exportiert wird. Es stehen diese Möglichkeiten zur Verfügung:  
1. Immer, egal wie hoch der Betrag ist.  
2. Nur wenn der Betrag ungleich '0' ist.  
3. Nie.  

 

Issue: 12262 

Datum: 05.03.26 
CS: 52875 
2025.1: 12.04.26 

 

Erweiterung: Für den Buchungstext von Fakturen gibt es einen neuen 

Platzhalter '#DebitorenNummer', der mit der Nummer des Debitors ersetzt wird.  
      
Programm-Settings: BuchungsText, BuchungsTextStorno (Reiter 

'Billing.Net/Buchungstexte').  
 

Issue: 12233 
Datum: 05.03.26 
CS: 52878 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Die Wechselzeiten werden nun an die vom TARDOC 
über den Kumulationstyp 'Inklusion' erlaubten Hauptleistungen angehängt, falls 
so ein Kumulationstyp für die entsprechende Wechselzeit vorhanden ist. 
 

Issue: 12264 

Datum: 06.03.26 
CS: 52894 
 

Erweiterung: Wenn eine XML-Rechnung in der Applikation im Reiter 

'Kontobewegung' nacherstellt wurde, waren Fehlermeldung nur auf Job-Ebene 
ersichtlich und nicht als direkte Rückmeldung an den Benutzer. Dies wurde 
ergänzt.  
 

Issue: 12265 

Datum: 06.03.26 
CS: 52896 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Jobstatus auf der Fakturjobauswahl im Fakturjob wird nun 

wieder korrekt anhand des Versandstatus aller Kontobewegungen des Jobs 
gesetzt. 
 

Issue: 12266 
Datum: 11.03.26 

CS: 52932 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Die Leistung 'GK.15.0010' ist nun bei Patienten ab 16 
Jahre erfassbar. Die Prüfung erfolgt auf '>=' 16 Jahre. 

 

Issue: 12259 
Datum: 11.03.26 
CS: 52933 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Bei TARDOC-Leistungen aus dem Bereich Anästhesie 
werden nun die Ärzte und die auftragerbringende Organisationseinheit aus der 
ursprünglichen Steuerleistung übertragen, sowohl bei der allgemeinen 

Anästhesie als auch bei MAC-Anästhesie. 
 

Issue: 12274 
Datum: 13.03.26 
CS: 52942 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn in der Importschnittstelle 'PatientFall' beim Speichern ein 
Datenbankfehler aufgetreten ist, dann wurde dieser Fehler bislang nur in das 
Logfile geschrieben, aber nicht in das Feld 'Fehlertext' des Importjobs 

übernommen. Das wurde jetzt noch ergänzt.  
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Issue: 12039 
Datum: 16.03.26 
CS: 52950 

 

Erweiterung: Die SOMED-Statistik wird jetzt in Version 2.7 erstellt, sofern das 
'Datum von' des Statistikjobs grösser oder gleich dem 1.1.2021 ist. Neu werden 
in den SDA1-Zeilen die Aufenthaltstage nach der RUG-Stufe gruppiert 

dargestellt, sofern die RUG-Stufen in der Chronik des Falles erfasst worden sind. 
Am Anfang der Datei wird neu auch noch die SX-, die SZ-, die SAA- und SBA-
Zeile ausgegeben.  
Weitere Details über diesen Statistiktyp sind im Dokument 'Statistikjobs 
einrichten.pdf' beschrieben. 
   

Programm-Settings: SOMEDZeileSZ, SOMEDZeileSAA, SOMEDZeileSBA, 
SOMEDInstrumentPflegeleistungen (Reiter 'BfS-Statistik/SOMED').  
   
Parametrierung: Die neuen Programm-Settings müssen parametriert werden - 
siehe Dokument 'Statistikjobs einrichten.pdf'.   
 

Issue: 12214 
Datum: 16.03.26 

CS: 52951 
 

Erweiterung PAT NX: Die Maske 'Suche Import Leistungerbracht' wurde auch 
für NEXUS / PAT NX zur Verfügung gestellt. 

 

Issue: 12277 

Datum: 16.03.26 
CS: 52965 
 

Erweiterung: Die neuen Programm-Settings von NEXUS / PAT NG Version 

2026.0 werden in der Programm-Setting-Maske angezeigt.  
   
Konfiguration: Die Programm-Setting-Maske wird automatisch auf alle 
Spitalkonfigurationen vererbt.  
 

Issue: 12275 

Datum: 17.03.26 
CS: 52973 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei 0-er Rechnungen, auf denen ein Depot berücksichtigt wird, 

werden elektronische Rechnungen erstellt. Diese haben aber keine 
verrechenbaren Leistungen, deshalb ist auch die Leistungsübersicht leer. Dies 
wird nun für die Validierung der elektronischen Rechnung berücksichtigt. Zudem 
wurde die Validierung angepasst, so dass maximal 3 Telefonnummern ins 
Rechnungs-XML geschrieben werden.  
 

Issue: 11905 
Datum: 17.03.26 

CS: 52974 
 

Erweiterung: Die Baserate von ST Reha wird jetzt auch via Schnittstelle beim 
Aufruf von ID DIACOS® an dieses Programm übergeben. 

 

Issue: 12268 

Datum: 17.03.26 
CS: 52993 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Im XML wird der external_factor_tt mit '1' belegt, wenn bei einer 

Leistung der technische Anteil nicht existiert. Dasselbe gilt für den ärztlichen 
Anteil und den external_factor_mt. 
 

Issue: 12283 
Datum: 19.03.26 

CS: 53008 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Begann der Legacycode einer ambulanten Kategorie mit '1', konnte 
dies dazu führen, dass entsprechende Rechnungen nicht versendet wurden – 

allerdings nur in Fällen, in denen für ambulante und stationäre Leistungen 
unterschiedliche XML-Versionen verwendet wurden.  
Dieses Problem wurde behoben, indem für die erste Stelle der Fakturanummer 
nicht länger der Legacycode der Kategorie, sondern derjenige der 
Hauptkategorie herangezogen wird.  
 

Issue: 12284 
Datum: 19.03.26 

CS: 53012 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Im XML wurde als Gesamtbetrag ‘amount’ nur eine Summe ohne die 
Nichtpflichtleistungen angegeben, wodurch dieser zu niedrig ausgewiesen wurde. 

Dies wurde korrigiert, nun wird der korrekte Gesamtbetrag ins XML geschrieben. 
 

Issue: 12287 
Datum: 19.03.26 
CS: 53013 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Bei Langzeitpflege wird nun auch für den Garanten mit Sequenz '3' 
die XML-Version korrekt gezogen, so dass hier die Version für ambulante Fälle 
für die Erstellung genommen wird und nicht die stationäre. 
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Issue: 12269 
Datum: 20.03.26 
CS: 53020 

2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung: Die Importschnittstelle 'PatientFall' wurde um die neuen Felder 
'EintrittsVerlegungsGrund' und 'AustrittsVerlegungsGrund' aus dem Fall 
erweitert. 

   
Erweiterung/PATWEB NG:  Das Feld 'AustrittsVerlegungsGrund' aus dem Fall 
kann in NEXUS / PATWEB NG in einer Austrittsmeldung erfasst und an NEXUS / 
PAT NG übergeben werden. Es muss sich dabei um einen richtigen Austritt 
handeln. In Urlaubsmeldungen und Rückkehrmeldungen aus dem Urlaub wird 
das Feld nicht verarbeitet.  

   
Parametrierung: Das Feld muss in einer Meldung des Transaktionstyps 
'Austritt' und im beschreibenden XML-Dokument mit der ID 
'austrittsverlegungsgrund' definiert sein.  
 

Issue: 12286 

Datum: 23.03.26 
CS: 53026 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Werden die Steuerleistungen auf einer anderen Sitzung als der 

Eingriff erfasst, wird die Anästhesie mit erhöhtem Aufwand nun auch bei MAC-
Anästhesien korrekt ausgelöst. 

 

Issue: 12289 

Datum: 23.03.26 
CS: 53034 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'LeistungErbracht' erfolgte bislang ein 

Absturz, wenn die erbringende Person für eine Leistung kein Mitarbeiter war. 
Das Problem wurde korrigiert.  
 

Issue: 12282 
Datum: 23.03.26 

CS: 53052 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn bei einem Arbeitgeber, der als einfache Person erfasst ist, 
kein Vorname gesetzt ist, dann wird dieser im XML als 'companyType' 

ausgegeben und nicht als personType. So führt der fehlende Vorname nicht zu 
einem Validierungsfehler. 
 

Issue: 12290 
Datum: 30.03.26 
CS: 53093 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Durch die Anpassung im Rahmen des neuen SwissDRG Groupers 
konnten Fälle ohne Austrittsdatum nicht mehr gruppiert werden. Neu können 
diese wieder wie bisher gruppiert werden. 

 

Issue: 12296 
Datum: 30.03.26 
CS: 53099 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Bewertungsjob bringt keinen Fehler mehr wegen fehlender 
Behandlungstage, wenn ein Klammerfall noch nicht vollständig codiert ist. 
 

Issue: 12260 
Datum: 30.03.26 
CS: 53102 
 

Erweiterung PAT NX: Das Plugin 'Mehrwertsteuersatz' wurde implementiert.  
 

Issue: 12301 
Datum: 09.04.26 
CS: 53134 
2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Leistungerbracht' hat die Zuordnung der 
Basisleistung anhand der Referenzbasisnummer nicht immer funktioniert. Das 
Problem wurde behoben.  
 

Issue: 12305 
Datum: 09.04.26 
CS: 53136 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Wenn Sitzungen mit Leistungen des Tariftyps 'Drug' auf eine andere 
Sitzung referenzieren, kam es bei der Vorfaktur zu einem Fehler, weil die 
ambulante Behandlung zu dem Zeitpunkt noch nicht gebildet war. Dies ist jetzt 

behoben. 
 

Issue: 12300 
Datum: 09.04.26 
CS: 53138 
2025.1: 12.04.26 
 

Erweiterung/PATWEB NG: Die Felder 'Bemerkung 1' - 'Bemerkung 5' aus dem 
Fall können jetzt auch in NEXUS / PATWEB NG in einer Fallerfassung-Meldung 
erfasst und an NEXUS / PAT NX übergeben werden. 
   
Die Felder müssen dafür in einer Meldung des Transaktionstyps 'Fallerfassung' 
definiert werden. Im beschreibenden XML-Dokument sind diese mit den IDs 

'bemerkung1' - 'bemerkung5' deklariert.  
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Issue: 12303 
Datum: 09.04.26 
CS: 53142 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Die Kumulationsregeln werden nun innerhalb eines 
Patientenkontaktes (Sitzung mit allen auf sie referenzierten Sitzungen) geprüft 
und nicht mehr nur auf Sitzungsebene, wenn es sich um Leistungen aus dem 

TARDOC-Katalog handelt. 
 

Issue: 12311 
Datum: 11.04.26 
CS: 53168 

2025.1: 12.04.26 
 

Korrektur: Der Storno einer Faktur reaktiviert nur die zur eigenen 
Kontobewegung gehörenden Leistungen, die bei der Faktur über Rechenformel 
gelöscht wurden. Leistungen, die zu anderen Kontobewegungen gehören, welche 

nicht Teil des Stornos sind, bleiben gelöscht. 
 

Issue: 12324 
Datum: 21.04.26 
CS: 53221 
2025.1: 21.04.26 

 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Erbrachte Leistungen' (LeistungErbracht) 
gab es einen Absturz, wenn für eine Leistung zum Erbringungsdatum kein 
History-Eintrag vorhanden war. Der Absturz wurde behoben, jetzt wird in dieser 
Situation die Fehlermeldung ausgegeben, dass die Leistung nicht gültig ist.  

 

Issue: 12291 
Datum: 24.04.26 

CS: 53263 
2025.1: 24.04.26 

 

Korrektur: Wenn der Erbringungsmitarbeiter einer erbrachten Leistung zum 
Erbringungsdatum nicht mehr gültig ist, dann wird für das XML ein 

Validierungsfehler geschrieben. 
 

Issue: 12243 
Datum: 24.04.26 
CS: 53264 
2025.1: 24.04.26 
 

Korrektur: Wenn NEXUS / PAT in italienischer Sprache lief und in einem 
Statistikjob im Feld 'SpiGes Teillieferung' die Kantonsdaten explizit mit 'ist nicht 
einer von 11 Kantonsdaten' von der Dateierstellung ausgeschlossen wurden, so 
wurde trotzdem eine entsprechende Zeile in die SpiGes-Datei geschrieben. Dies 
wird zukünftig nicht mehr gemacht. 

 

Issue: 12323 
Datum: 24.04.26 
CS: 53265 
2025.1: 24.04.26 

 

Erweiterung: Für stationäre Fälle wird die Dignitätsprüfung bei TARDOC-
Leistungen nicht ausgeführt, es sei denn, es ist ein Fall mit Kategorie 
'Langzeitpflege' und die entsprechende Leistung wird vom Garanten mit Sequenz 
3 übernommen. 

 

Issue: 12086 
Datum: 24.04.26 
CS: 53268 

2025.1: 24.04.26 
 

Korrektur: Die Zuweisung eines Zusatzentgelts an die Zusatzversicherung über 
die Garantieeinschränkung kann nun auch im XML korrekt verarbeitet werden. 
 

Issue: 12315 
Datum: 24.04.26 
CS: 53270 
2025.1: 24.04.26 
 

Korrektur: Die Validierung meldet keine fehlende Mutterleistung mehr, wenn 
sie nicht tatsächlich fehlt. 
 

Issue: 12337 
Datum: 27.04.26 
CS: 53337 
2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur PAT NX: Für ST Reha-Fälle wurde im Codierarbeitsplatz zu Unrecht 
eine Klammerung erzwungen, obwohl die Basis-RCG voneinander abgewichen 
ist.  
Zudem wurde das Feld 'Klammerausschlussbegründung' nicht korrekt 
berücksichtigt, wenn nur der zweite Fall eine Begründung für einen Ausschluss 
hinterlegt hatte. Beide Punkte wurden korrigiert.  

 

Issue: 12318 
Datum: 06.05.26 
CS: 53378 

 

Erweiterung: Neu wird vor dem Speichern einer neuen natürlichen Person 
geprüft, ob es natürliche Personen gibt, welche dieselbe EAN-Nummer wie die 
neue Person haben.  

Wenn eine oder mehrere solcher natürlichen Personen existieren, so geht ein 
Popup-Fenster auf, in welchem dem Benutzer die gefundenen Personen 

angezeigt werden und er gefragt wird, ob er die neue Person trotzdem speichern 
möchte. Wenn der Benutzer mit 'Ja' antwortet, wird die neue Person 
gespeichert, bei 'Nein' nicht.  
 

Issue: 12012 

Datum: 06.05.26 
CS: 53380 
 

Erweiterung: Das Feld 'Anz. Std. IPS' vom Fall wird neu immer anhand der 

Chronik berechnet, wenn der Codierungsstatus des Falles auf 'Codierbereit' 
gesetzt wird, sofern der Wert von diesem Feld noch leer oder '0' ist. 
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Issue: 12331 
Datum: 06.05.26 
CS: 53381 

 

Erweiterung: Auf dem Fall gibt es ein neues Feld 
'IstGesperrtFuerBewertungsJob'. Ist dieses aktiv, dann wird der Fall im 
Bewertungsjob (Ertragsabgrenzung) nicht selektiert und auch nicht verbucht.  

   
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration des Feldes auf die Fallmaske.  
 

Issue: 12343 
Datum: 07.05.26 

CS: 53401 
2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Bei Langzeitfällen wird die Diagnose bei der XML-Erstellung 
ermittelt, aber es führt nicht mehr zu einem Validierungsfehler, wenn keine 

erfasst ist. 
 

Issue: 12319 
Datum: 07.05.26 
CS: 53402 

2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Die Leistungen 'EA.00.0010', 'EA.00.0020' und 'EA.00.0070' sind 
nun mit Anzahl der erbrachten Minuten erfassbar. Die Menge wird nicht mehr auf 
'1' korrigiert. 

 

Issue: 12329 

Datum: 07.05.26 
CS: 53403 

2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Die Meldung beim Überschreiten des Limits wird nun mit der 

richtigen Zeiteinheit 'Sitzung' ausgewiesen. 
 

Issue: 12255 
Datum: 07.05.26 
CS: 53404 
2025.1: 07.05.26 

 

Korrektur: Für alle Leistungen mit einer IAK aber ohne Angaben bei Leistung im 
engeren Sinn, wird bei der Generierung der Anästhesien die Raumbelegungsszeit 
als Menge für die zu Tätigkeit des Anästhesisten genutzt. 
 

Issue: 12348 
Datum: 07.05.26 
CS: 53407 
2025.1: 07.05.26 

 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Leistungerbracht' kam es zu einem 
Absturz, wenn bei der Ermittlung der Referenzsitzung für eine Laborleistung im 
betreffenden Auftrag mehrere Sitzungen vorhanden waren. Das Problem wurde 
behoben.  

 

Issue: 12349 
Datum: 07.05.26 
CS: 53408 

2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Die Anpassung der auftragerbringenden Organisationseinheit einer 
Sitzung konnte in einigen Situationen nicht gespeichert werden. Dies wurde 
behoben.  

 

Issue: 12346 
Datum: 07.05.26 
CS: 53410 
2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Im XML-Format 5.0 ist die Angabe der alten AHV-Nummer nicht 
mehr zulässig. Bisher wurde sie jedoch weiterhin verarbeitet, was zu XML-
Validierungsfehlern führte. Mit dieser Korrektur wird die alte AHV-Nummer bei 
der Generierung von XML 5.0 künftig ignoriert. 
 

Issue: 12333 
Datum: 07.05.26 
CS: 53411 
2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Für die SpiGes 1.5-Dateien wird zukünftig zur Ermittlung der 
Liegeklasse die Klasse der Austrittschronik verwendet anstatt bisher der 
Eintrittschronik. 
 

Issue: 12344 
Datum: 07.05.26 
CS: 53413 
2025.1: 07.05.26 
 

Korrektur: Auf der Sitzung wurden die drei neuen Felder 'HerkunftDiagnose', 
'HerkunftFachbereich' und 'HerkunftReferenzSitzung' eingeführt. Beim Anlegen 
einer Sitzung über den Import werden diese Felder automatisch befüllt. Wird 
eines der Felder 'Diagnose', 'Fachbereich' oder 'Referenzsitzung' nachträglich 
manuell angepasst, setzt das System das entsprechende Herkunftsfeld 

automatisch auf den Wert 'manuell' - so ist jederzeit nachvollziehbar, dass eine 
manuelle Änderung vorgenommen wurde.  

 

Issue: 12355 
Datum: 07.05.26 
CS: 53455 
2025.1: 07.05.26 

 

Korrektur: Beim Importieren neuer externer Sitzungen über die Schnittstelle 
'PatientAuftrag' kam es aufgrund neu hinzugekommener Felder in der Sitzung zu 
einem Fehler. Das Problem wurde behoben.  
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Issue: 12322 
Datum: 12.05.26 
CS: 53472 

2025.1: 12.05.26 
 

Korrektur PAT NX: Wenn aus dem Fakturajob heraus ein Druckjob aufgegeben 
wurde (über Fakturdruck ein berechtigter Ablagetopf ausgewählt wurde), dann 
erschien die Fehlermeldung, dass der Druckjob nicht aufgegeben werden konnte. 

Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12350 
Datum: 13.05.26 
CS: 53483 

2025.1: 13.05.26 
 

Korrektur: Wenn über die Entscheidungstafel 'ETArzt' der 
Erbringungsmitarbeiter für eine Leistung belegt werden soll, läuft Billing nicht 
mehr auf einen Fehler, auch wenn die Leistungen erfasst und nicht generiert 

sind. Bisher gab es Probleme, weil Billing im Zusammenspiel mit ETArzt versucht 
hat, den Wert für den 'Faktor Praktischer Arzt' zu ermitteln und das bei erfassten 
Leistungen nicht funktioniert hat.  
 

Issue: 12367 
Datum: 27.05.26 

CS: 53522 
2025.1: 27.05.26 
 

Korrektur: In einer XML 5.0-Rechnung konnte ein falscher Arzt als 
Leistungserbringer oder verantwortlicher Arzt eingetragen werden. Das 

passierte, wenn ein Arzt mehrere Rollen hatte – zum Beispiel gleichzeitig 
Leistungserbringer und Zuweiser. Der Fehler wurde behoben. 
 

Issue: 12364 
Datum: 27.05.26 

CS: 53523 
2025.1: 27.05.26 
 

Korrektur: Beim Aufruf der Funktionen 'Dokumente erstellen/XMLs' und 
'Rechnungsdokumente neu erstellen' blieb der Status der Fakturjobauswahl auf 

'verbucht' stehen, anstatt wieder auf 'XmlErstellt' zu wechseln.  
 

Issue: 12359 
Datum: 27.05.26 
CS: 53524 

2025.1: 27.05.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Für eine ambulante Pauschale werden die 
auftragerbringende Organisationseinheit und die Ärzte von der Triggerleistung 
mit dem jüngsten Datum innerhalb einer ambulanten Behandlung übernommen.  

 

Issue: 12362 
Datum: 27.05.26 
CS: 53527 

2025.1: 27.05.26 
 

Korrektur: Für Leistungen aus den Kapiteln 'WA.00', 'WA.05','WA.10' und 
'WA.15' wird nun im XML immer section_code 'M990.01' geliefert.  
 

Issue: 12358 
Datum: 27.05.26 

CS: 53528 
2025.1: 27.05.26 

 

Korrektur: Bei der Leistung 'AA.00.0090' aus dem Leistungskatalog TARDOC 
wird im XML 'service_attributes' mit '2' belegt, da es sich um eine 

franchisebefreite Leistung handelt.  
 

Issue: 12376 
Datum: 27.05.26 
CS: 53538 
2025.1: 27.05.26 
 

Korrektur: Der LKAAT-Anteil wird nun bei der Auswertung der 
Entscheidungstafel 'ETLeistungsart' berücksichtigt.  
 

Issue: 12374 
Datum: 29.05.26 
CS: 53550 
2025.1: 29.05.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Das Alter des Patienten am Tag der ambulanten 
Behandlung wird nun dem Grouper übergeben, so dass altersabhängige 
Pauschalen korrekt ermittelt werden können.  
 

Issue: 12373 
Datum: 29.05.26 
CS: 53551 
2025.1: 29.05.26 

 

Korrektur: Die Referenzierung einer TARDOC-Leistung auf sich selbst, wird nun 
verhindert.   
 

Issue: 12372 
Datum: 29.05.26 
CS: 53552 
2025.1: 29.05.26 
 

Korrektur: Für Langzeitfälle wird nun bei der Rechnung an den Garanten mit 
der Sequenz '3' bei TARDOC-Leistungen die Diagnose aus der zugehörigen 
Sitzung genommen und im XML entsprechend ausgewiesen.  
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Issue: 12383 
Datum: 09.06.26 
CS: 53592 

2025.1: 09.06.26 
 

Erweiterung: Beim Einlesen der Rechnungsrückweisungen des XML 5.0 wurden 
die Detail Fehlermeldungen nicht angezeigt. Dies wurde korrigiert.  
 

Issue: 12378 
Datum: 11.06.26 
CS: 53604 

2025.1: 11.06.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Die auftragerbringende Organisationseinheit wird nun 
zu einem früheren Zeitpunkt auf die TARDOC-Leistung von der auslösenden 
LKAAT-Leistung her übertragen, so dass die Deckelung anhand dieser erfolgen 

kann und nicht anhand der auftragerbringenden OE der Sitzung  
 

Issue: 12379 
Datum: 11.06.26 
CS: 53605 
2025.1: 11.06.26 

 

Korrektur Amb. Tarife: Wenn auf einer LKAAT-Leistung die 
Steuerungverrechenbarkeit eingestellt ist, dann wird dies an die entsprechende 
TARDOC-Leistung so weitergegeben, dass richtig gedeckelt werden kann.  
 

Issue: 12385 
Datum: 11.06.26 

CS: 53608 
2025.1: 11.06.26 

 

Korrektur Amb. Tarife: Für ambulante Pauschalen wird im XML der 
section_code über den Fachbereich der ambulanten Behandlung belegt, sofern 

dieser gesetzt und ungleich 'unbekannt' ist. Ansonsten wird er wie bisher über 
den Fachbereich der zugehörigen Sitzung oder den entsprechenden Chroniksatz 

belegt. Für alle anderen Leistungen bleibt die Belegung wie bisher über den 
Fachbereich der Sitzung oder den Chroniksatz.  
 

Issue: 12388 
Datum: 11.06.26 
CS: 53610 

2025.1: 11.06.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Dem Grouper wird nun auch 'beidseitig' übergeben, 
damit die korrekte Pauschale ermittelt werden kann, wenn bei der LKAAT-
Leistung 'beidseitig' angegeben wurde.  

 

Issue: 12345 
Datum: 11.06.26 
CS: 53611 

2025.1: 11.06.26 
 

Korrektur Amb. Tarife: Sitzungen, bei denen das Kennzeichen 'Behandlung 
über Mitternacht' (Mitternachtszensus) gesetzt ist oder die auf eine andere 
Sitzung referenzieren, laufen bei der Abrechnung auf eine Fehlermeldung, falls 

auf der referenzierten Sitzung keine LKAAT-Leistung erfasst ist.  
 

Issue: 12325 
Datum: 16.06.26 

CS: 53651 
2025.1: 16.06.26 

 

Korrektur PAT NX: Wenn versucht wurde, direkt nach der Fakturierung im Fall 
unter Kontobewegung eine Rechnung zu versenden, wurde eine falsche Meldung 

angezeigt und die Rechnung konnte erst beim erneuten Versuch versendet 
werden. Dies wurde korrigiert, so dass die Meldung nicht mehr erscheint und die 

Rechnung direkt versendet wird. 
 

Issue: 12352 
Datum: 16.06.26 
CS: 53652 
 

Erweiterung/PATWEB NG: Wenn eine Meldung mit Transaktionstyp 
'Verlegung' nur die beiden Felder mit den IDs 'belegungsgrund' und 
'gueltigvondatum' enthält, wird in NEXUS / PAT eine neue Chronik mit dem 
geänderten 'Belegungsgrund' angelegt. 

 

Issue: 12365 
Datum: 16.06.26 
CS: 53653 
2025.1: 16.06.26 

 

Korrektur: In NEXUS / MATERIAL CL können Artikel ungültig gesetzt werden, 
indem das Inaktivierungsdatum 'InaktDte' gesetzt wird. In der Leistung-
Importschnittstelle werden Artikel jetzt ignoriert, wenn das Inaktivierungsdatum 
vor dem Tagesdatum liegt. Dies wurde mit Bug 11903 realisiert. Hier wurde 

geändert, dass der Vortag noch berücksichtigt wird, damit Änderungen wie z.B. 
das Deaktivieren einer Leistung nicht verloren gehen.  
 

Issue: 12375 

Datum: 16.06.26 
CS: 53655 

2025.1: 16.06.26 
 

Erweiterung: Der Export der Fakturen zum Finanzsystem wurde erweitert. Neu 

wird jetzt auch das Feld 'Fakturablage' in das Feld 'Usertext12' übernommen.  
 

Issue: 12432 
Datum: 25.06.26 
CS: 53697 

2025.1: 25.06.26 
 

Korrektur: Der im XML 5.0 vorhandene Ländercode wurde nicht im Report 
verwendet und damit war dies nicht im PDF ersichtlich. Dies wurde korrigiert. 
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Issue: 12404 
Datum: 29.06.26 
CS: 53711 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: Fakturen mit einem Gesamtbetrag von 0 Franken wurden bislang 
generell nicht ins Finanzsystem exportiert. Dies wurde geändert. Wenn eine 
Faktur mit Gesamtbetrag von 0 Franken verrechnungsfähige Positionen hat, die 

sich gegenseitig aufheben, dann wird diese Faktur jetzt ins Finanzsystem 
exportiert.  
 

Issue: 12056 
Datum: 02.07.26 

CS: 53718 
2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Bei der Weiterverarbeitung eines individuellen Fakturajobs 
ist ein Concurrency Fehler aufgetreten. Dies wurde korrigiert.  

 

Issue: 12273 
Datum: 02.07.26 
CS: 53719 

2025.1: 02.07.26 
 

Erweiterung: Der Indikationscode für Medikamente der Spezialitätenliste kann 
nun bei den erbrachten Leistungen erfasst bzw. importiert werden. Bei der XML-
Erstellung wird dieser Indikationscode dann bei den 'services' unter 

'xtra_service' ausgegeben. 
 

Issue: 12353 

Datum: 02.07.26 
CS: 53724 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: Nach einer Anpassung des Ein- bzw. des Austrittsdatums wurden 

Leistungen aus einem Fallabonnement im falschen Zeitraum generiert. Dies 
wurde angepasst.  

 

Issue: 12340 
Datum: 02.07.26 
CS: 53726 
2025.1: 02.07.26 

 

Erweiterung Amb. Tarife: Bisher mussten Laborleistungen in der 
Leistungerbracht-Importschnittstelle immer auf eine zugehörige Sitzung 
referenzieren, Laborleistungen ohne Referenzsitzungen liefen auf einen Fehler. 
Neu ist es möglich, bestimmte auftraggebende Organisationseinheiten von der 

Referenzierung auszuschliessen. Dafür wurde auf der Organisationseinheit das 
neue Feld 'Zuordnung bei Analyse-Leistungen' eingefügt. Ist dieses nicht 
gesetzt, kann die Leistung ohne Fehlermeldung importiert werden, auch wenn 
keine Referenzierung auf eine Sitzung vorhanden ist.  
   
Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration des Feldes auf die 
Organisationseinheit-Maske.  

 

Issue: 12347 

Datum: 02.07.26 
CS: 53727 
2025.1: 02.07.26 

 

Korrektur: Wird in einer Sitzung, auf der noch keine Diagnose erfasst ist und 

auf die von anderen Sitzungen referenziert wird, nachträglich eine Diagnose 
erfasst, dann wird diese auch in die referenzierende(n) Sitzung(en) 
übernommen, sofern hier ebenfalls noch keine Diagnose erfasst ist.  

Bereits bestehende Diagnosen in referenzierenden Sitzungen werden auch 
weiterhin nicht überschrieben.  
 

Issue: 12400 
Datum: 02.07.26 
CS: 53729 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: Die Fakturanummer bzw. die Belegnummer beim Depot wird bei 
Fällen mit Kategorie 'Spitex' über einen eigenen Nummernkreis gebildet. Die 
Verbuchung und auch der Storno von Rechnungen für diese Kategorie sind nun 

möglich.  
 

Issue: 12391 
Datum: 02.07.26 
CS: 53730 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: Wenn eine Leistung mit Leistung-Menge-Zeit-Regel 'pro 
Hauptleistung' limitiert wird, dann wird nun eine Warnmeldung geschrieben, die 
die verrechnete und die limitierte Menge ausweist für die entsprechende 

Leistung.  
 

Issue: 12366 

Datum: 02.07.26 
CS: 53731 
2025.1: 02.07.26 

 

Korrektur: Eine Zwangszuweisung über die LKAAT-Leistungen wird auf die 

TARDOC-Leistungen übertragen, und auch dann korrekt verarbeitet, wenn der 
Fall mit Garantieeinschränkung verarbeitet wird.  
 

Issue: 12398 
Datum: 02.07.26 
CS: 53733 
2025.1: 02.07.26 

 

Erweiterung: Wenn eine gruppierungsrelevante LKAAT-Leistung mit Menge '0' 
erfasst ist, dann wird in der Vorfaktur ein Fehler geschrieben, da der 
Tarifgrouper für ambulante Pauschalen Leistungen mit Menge '0' nicht 
verarbeiten kann.  
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Issue: 12381 
Datum: 02.07.26 
CS: 53735 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: Die Prüfung der Gültigkeit des Fallabonnements wurde korrigiert. 
Endet die Gültigkeit vor dem Austritt des Falles, dann kann dieser nun fakturiert 
werden. 

 

Issue: 12299 
Datum: 02.07.26 
CS: 53736 

2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Wenn aus dem Patienten-Plugin ein Fall aufgerufen wurde, 
während das Fall-Plugin geschlossen war, öffnete sich dieses modal. Dabei 
wurden verknüpfte Datensätze (wie z.B. das Konto) nicht korrekt aktualisiert. 

Dieses Verhalten wurde nun vollständig korrigiert.  
 

Issue: 12396 
Datum: 02.07.26 
CS: 53737 
2025.1: 02.07.26 

 

Erweiterung: Die neue SPLG Grouper Version 26.2.1 wurde eingebunden. 
 

Issue: 12412 
Datum: 02.07.26 

CS: 53738 
2025.1: 02.07.26 

 

Korrektur: Im Rechnungs-XML 5.0 wird der Mehrwertsteuer-Betrag im Feld 
'amount' im Bereich 'vat_rate' wieder korrekt ausgewiesen.  

 

Issue: 12435 
Datum: 02.07.26 
CS: 53741 
2025.1: 02.07.26 
 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Erbrachte Leistungen' erfolgt die 
Gültigkeitsprüfung, ob der Erbringungsmitarbeiter ein Spitalarzt ist, bislang 
anhand des Tagesdatums. Das wurde geändert, jetzt erfolgt die Prüfung anhand 
des Erbringungsdatums. Damit wird es ermöglicht, dass rückwirkend Leistungen 
für einen Erbringungsmitarbeiter geliefert werden können, der mittlerweile kein 

Spitalarzt mehr ist.  
 

Issue: 12411 
Datum: 02.07.26 
CS: 53742 

2025.1: 02.07.26 
 

Erweiterung: Analysezuschläge werden ab 01.07.2026 auf 13 Taxpunkte pro 
Tag gedeckelt.  
 

Issue: 12433 
Datum: 07.07.26 

CS: 53834 
2025.1: 07.07.26 

 

Korrektur PAT NX: Beim Suchen eines Patienten wurde im Fall-Plugin die Liste 
der Chroniken nicht immer richtig aktualisiert. Dies wurde korrigiert.  

 

Issue: 12440 
Datum: 07.07.26 
CS: 53835 
2025.1: 07.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Im Plugin 'Rechenformel' war es nicht möglich, eine 
Leistung zu hinterlegen, da der Button zum Starten des Workflows fehlte. Dies 
wurde korrigiert.  
 

Issue: 12443 
Datum: 07.07.26 
CS: 53837 
2025.1: 07.07.26 
 

Korrektur: Wenn sich im Validierungsbericht von MedPlaus 7 ein 'Ä' befand, 
konnte dieses Zeichen nicht richtig dargestellt werden, was zu einem 
Validierungsfehler führte, so dass der entsprechende Fall nicht gespeichert 
werden konnte. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12458 
Datum: 09.07.26 
CS: 53857 
2025.1: 09.07.26 

 

Korrektur/Codierarbeitsplatz: Im Codierarbeitsplatz dauerte der Aufruf von 
Fällen, die schon fakturiert worden sind, sehr lange, sofern dabei der Fall mit 
MedPlaus 7 validiert worden ist. Dies wurde behoben, indem jetzt die SpiGes-
Rechnungsdaten im Codierarbeitsplatz für die MedPlaus 7-Prüfung nicht mehr 

erstellt und damit auch nicht validiert werden.  
 

Issue: 12312 
Datum: 13.07.26 
CS: 53861 
 

Korrektur: Das Kostengewicht wird nun auch bei Klammer-Splitfällen der 
Fallpauschalentypen 'STReha' und 'TARPSY' korrekt unter Berücksichtigung des 
Splitdatums berechnet. 
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Issue: 12320 
Datum: 24.07.26 
CS: 53907 

2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur: Die Prüfung auf bereits fakturierte Leistungen am selben Tag zum 
selben Capitulum wurde so erweitert, dass es nur dann einen Fehler gibt, wenn 
die bereits fakturierten Leistungen aus dem Katalog LKAAT sind.   

 

Issue: 12449 
Datum: 24.07.26 
CS: 53908 

2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur: Bei der Importschnittstelle 'Leistungerbracht' können einzelne 
Leistungen mittels der Referenzbasisnummer mit einer Basisleistung verknüpft 
werden. Die Referenzierung über zwei oder mehrere Stufen hatte nicht mehr 

funktioniert. Das wurde korrigiert.  
 
 

Issue: 12430 
Datum: 24.07.26 
CS: 53909 

2025.1: 24.07.26 
 

Erweiterung: Bei einer Zwischenrechnung mit Stichdatum werden bei 
ambulanten Fällen nur die Sitzungen und Leistungen selektiert, die vor dem 
Stichdatum liegen, und auf die nicht von anderen Sitzungen referenziert wird, 

deren Datum nach dem Stichdatum der Abrechnung liegt. Damit können 
ambulante Fälle auch dann mit Stichdatum abgerechnet werden, wenn es nach 
dem Stichdatum referenzierende Sitzungen gibt. 

 

Issue: 12436 

Datum: 24.07.26 
CS: 53910 
2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur: Bei den Wertelisten für die Herkunft-Felder für Sitzung, Fachbereich, 

Diagnose und Referenz-Sitzung gibt es auch den Wert manuell. Dieser Wert 
wurde bislang bei der Erfassung einer Sitzung oder beim Kopieren nicht 
abgefüllt. Das wurde jetzt ergänzt.  
 

Issue: 12468 
Datum: 24.07.26 

CS: 53912 
2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Der Sofortstorno für einen geklammerten Fall auf dem 
Reiter 'Kontobewegungen' hatte nicht funktioniert, weil die technische ID des 

geklammerten Falles verwendet wurde, anstatt diejenige des führenden Falles. 
Dies wurde korrigiert. 
 

Issue: 12444 
Datum: 24.07.26 

CS: 53913 
2025.1: 24.07.26 
 

Erweiterung: Das Programm-Setting 'Limitierung auf Basis von' wurde um 
folgende Ausprägungen erweitert:  

• AustrittsHauptAbteilungAE  
ermittelt das Limit auf Basis des Fachbereichs der auftragerbringenden 
Organisationseinheit der entsprechenden Leistung.  

• AustrittsHauptAbteilungAG  

ermittelt das Limit auf Basis des Fachbereichs der auftraggebenden 
Organisationseinheit der entsprechenden Leistung.  

• AustrittsHauptAbteilungErbringungsMitarbeiter  
ermittelt das Limit auf Basis des Fachbereichs des 
Erbringungsmitarbeiters der entsprechenden Leistung.  

• AustrittsHauptAbteilungDignitätsarzt  
ermittelt das Limit auf Basis des Fachbereichs des Dignitätsarztes der 
entsprechenden Leistung.  

• AustrittsHauptAbteilungSitzung  
ermittelt das Limit auf Basis des Fachbereichs auf der Sitzung der 
entsprechenden Leistung.  

   
Programm-Settings: GruppierungFuerLimitierung (Reiter 
'Billing.Net/Validierung').  
   
Hinweis: Wird der Wert im Programm-Setting auf 
'AustrittsHauptAbteilungSitzung' geändert, kann das für die Refaktur nach einem 

Storno von TARMED-Leistungen, die vor dem 01.01.2026 erbracht wurden und 
bei denen auf der Sitzung noch kein Fachbereich erfasst ist, zu einem anderen 
Ergebnis führen, als bei der ursprünglichen Faktur.  
 

Issue: 12469 
Datum: 24.07.26 

CS: 53914 
2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur: Beim XML 5.0 wurde das Tag 'modus' im XML nicht mehr auf 'test' 
gesetzt, wenn es aus der Testumgebung versendet wurde. Dies wurde korrigiert. 
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Issue: 12465 
Datum: 24.07.26 
CS: 53916 

2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Beim Ändern des Fallstatus wurde die automatische 
Generierung von Chroniken nicht mehr ausgeführt. Dies wurde korrigiert. 
 

Issue: 12466 
Datum: 24.07.26 
CS: 53917 

2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur PAT NX: Wenn beim Erfassen neuer Codeitem-Einträge ein Fehler 
bei der Eingabe gemacht wurde, dann konnte nichts mehr korrigiert werden, 
sondern die Eingabe musste komplett neu gemacht werden. Neu kann der 

entsprechende Fehler korrigiert werden. 
 

Issue: 12478 
Datum: 24.07.26 
CS: 53920 
2025.1: 24.07.26 

 

Korrektur: Der erfasste Zahler einer Triggerleistung wird nun auf die ausgelöste 
ambulante Pauschale übertragen. Werden zu der Triggerleistung auch LKAAT-
Anästhesien erfasst (Leistungen der Kapitel WA.05, WA.10 bzw. WA.15), müssen 
diese ebenfalls demselben Zahler zugewiesen werden, damit sie auch im 

Rechnungs-XML unter der Pauschale angezeigt werden (mit dem Tariftyp 'TMA').  
 

Issue: 12480 

Datum: 24.07.26 
CS: 53921 

2025.1: 24.07.26 
 

Erweiterung/Spitex: Die Rundungsleistung für Spitex-Rechnungen kann 

unterdrückt werden, indem das Programm-Setting 
'HatRundungsLeistungInSpitexXML' auf 'False' gesetzt wird.  

    
Programm-Settings: HatRundungsLeistungInSpitexXML (Reiter 
'EFaktur/Rechnungsversand').  
 

Issue: 12479 
Datum: 24.07.26 

CS: 53923 
2025.1: 24.07.26 
 

Korrektur/Spitex: Die Patientenbeteiligung und die Leistungen an die 
Gemeinde bei einem Spitex-Fall berücksichtigen nun die angegebene 

Zwangszuweisung an einen Zahler, auch wenn der Fall über 
Garantieeinschränkung abgerechnet wird.  
 

Issue: 12472 
Datum: 30.07.26 

CS: 53982 
2025.1: 30.07.26 
 

Korrektur: Die elektronische Rechnung im Bereich 'GDZH' wird nun wieder ohne 
Fehler erstellt, wenn ein unbekanntes Codeitem parametriert wurde.  

 

Issue: 12493 

Datum: 30.07.26 
CS: 53983 

2025.1: 30.07.26 
 

Korrektur: Die erstellten XML 5.0 E-Mahnungen waren nicht XSD-konform. 

Statt des Tags 'request_type' wurde noch das XML 4.5 Tag 'type' verwendet. 
Dies wurde korrigiert. 

 

Issue: 12494 
Datum: 30.07.26 
CS: 53984 
2025.1: 30.07.26 

 

Korrektur: Gruppierungsrelevante Leistungen des Tariftyps 'TMA' liefern nun im 
XML die korrekte 'body_location', die sich aus der Erfassung der Seite bei den 
LKAAT-Leistungen ergibt.  
 

Issue: 12474 
Datum: 07.08.26 
CS: 54019 
2025.1: 07.08.26 

 

Korrektur: Bei der Verarbeitung von Fall-Abonnements kam es zu einem 
Problem bei der Verarbeitung, wenn das Gültig bis-Datum im Fall-Abonnement 
nicht erfasst war. Dies wurde behoben.  
 

Issue: 12484 
Datum: 07.08.26 
CS: 54021 

2025.1: 07.08.26 
 

Korrektur: Für Rundungsleistungen bei ambulanten Fällen ab 2026 wird eine 
eigene Sitzung angelegt, falls keine passende Sitzung zum entsprechenden 
Datum vorhanden ist. Die Sitzung, der die Rundungsleistungen zugeordnet 

werden, darf nicht Teil einer ambulanten Behandlung sein.  
 

Issue: 12503 
Datum: 07.08.26 
CS: 54022 
2025.1: 07.08.26 
 

Korrektur: Das Feld 'Fallnummer im Partnersystem' im Import wurde von 14 
auf 64 Stellen vergrössert, damit das vollständige Feld importiert werden kann.  
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Issue: 12498 
Datum: 07.08.26 
CS: 54023 

2025.1: 07.08.26 
 

Korrektur/Spitex: Bei der Patientenbeteiligung und dem Abzug an die 
Gemeinde/den Kanton wird in der Menge nun die Minutenzahl ausgegeben. Der 
Taxpunkt entspricht jetzt der Patientenbeteiligung pro Minute.  

 

Issue: 12502 
Datum: 07.08.26 
CS: 54024 

 

Korrektur: Die Verarbeitung des Patient Meldungstyps 'EPDKomplett' war noch 
fehlerhaft. Es wurden zum Teil falsche Einträge aus der Entscheidungstabelle 
'PatientRegister' gezogen. Die Verarbeitung wurde angeglichen an die 

Verarbeitung der Meldungstypen 'EWRKomplett' und 'ZASKomplett'.    
 

Issue: 12505 
Datum: 07.08.26 
CS: 54025 
2025.1: 07.08.26 

 

Korrektur: Die Anästhesien für TARDOC-Leistungen werden nun auch dann 
ausgelöst, wenn es ausschliesslich nicht verrechenbare TARDOC-Leistungen auf 
der Sitzung gibt, die Anästhesien auslösen können.   
 

Issue: 12514 
Datum: 07.08.26 

CS: 54027 
 

Korrektur EPD/EWR/ZAS/ARBO: Bei einer EPD-Abfrage wird geprüft, ob die 
vorhandene EPD-Vertraulichkeit von der vom Register gelieferten abweicht. 

Bisher erfolgte diese Prüfung nur, wenn die vom Register gelieferte 
Vertraulichkeit ungleich 'unbekannt' war. Diese Einschränkung wurde entfernt. 

 

Issue: 12509 
Datum: 10.08.26 
CS: 54057 
2025.1: 10.08.26 
 

Korrektur: Wenn ein Fall keine Leistungen zu bewerten hat und der Grund 
hierfür im Aussortieren vieler Sitzungen wegen einer Referenzierung nach dem 
Stichdatum liegt, dann sieht man den Fall nun dennoch auf der Warnliste. Er 
wird nicht wie Fälle, bei denen es tatsächlich keine zu bewertendem Leistungen 
gibt, vom Job gelöscht, ohne dass der Benutzer davon erfährt.  

 

Issue: 12450 
Datum: 14.08.26 
CS: 54078 
 

Korrektur: Wenn bei einem SpiGes-Statistikjob Daten aus NEXUS / FINANZ NG 
übernommen worden sind und es sich um einen Subfall handelte, hat dies nicht 
funktioniert. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12544 
Datum: 15.09.26 
CS: 54096 
 

Korrektur: In der Importschnittstelle 'Leistungerbracht' gab es einen Absturz, 
wenn bei einem Fall eine nicht mehr gültige auftraggebende Organisationseinheit 
vorhanden war. Die Ursache des Absturzes wurde beseitigt.  
 

Issue: 12475 

Datum: 20.09.26 
CS: 54123 
 

Erweiterung: Für Fälle bei denen das Kennzeichen 'LKAAT-Anaesth. in TARDOC'  

('HatUmwandlLKAATAnaestInTARDOC') werden die erfassten Anästhesien aus 
dem LKAAT- Katalog (Leistungen aus den Kapiteln WA.05 'Ein- und Ausleitung', 
WA.10 'Anästhesiezeit' und WA.15 'Postoperative Betreuung') TARDOC-
Leistungen umgewandelt. Die Mechaniken für die Anästhesie werden 
infolgedessen unterdrückt. Das Setting ist ausschliesslich für Fälle zu nutzen, bei 
denen aufgrund einer Zahnbehandlung oder ähnlichen Leistungen ausserhalb 
von LKAAT/TARDOC dennoch eine Anästhesie aus dem Katalog TARDOC 

abgerechnet werden darf.  
Für die normalen ambulanten Fälle darf dieses Kennzeichen NICHT gesetzt 
werden, da sonst keine Prüfung auf die Interventionsaufwandsklasse 
durchgeführt wird und auch die Referenzierung auf den TARDOC-Eingriff nicht 
gemacht wird.  
   

Konfiguration: Bei Bedarf Konfiguration des Feldes auf die Fallmaske.  
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Issue: 12327 
Datum: 20.09.26 
CS: 54125 

2025.1: 20.09.26 
 

Erweiterung: Im Rahmen von 'Bug 11779 Verschlüsselung von AHV-Nummer 
im SpiGes-Datensatz erlauben' wurde schon für die SwissDRG AG-
Datenerhebung umgesetzt, dass in die Identifikatoren-Datei als AHV-Nummer 

der Wert '9999999999999' geschrieben wird. Die Steuerung erfolgt dafür bei der 
Dateierstellung über das schon vorhandene Feld des Statistikjobs 
'Verschlüsselung'.  
Die SwissDRG AG akzeptiert keine Teillieferungen des SpiGes-Datensatzes, 
wobei die Angaben zu Operierenden und die Kantonsdaten nicht notwendig sind. 
Deshalb wird der Anwender bei einem SpiGes-Statistikjob beim Setzen des 

Feldes 'Verschlüsselung' entsprechend gewarnt, wenn eine 'SpiGes Teillieferung' 
definiert ist. Eine ähnliche Warnung erfolgt auch, wenn das Feld 
'Verschlüsselung' schon gesetzt ist und dann eine 'SpiGes Teillieferung' gewählt 
wird. 
Der Anwender kann aber trotz der Warnung, entsprechende SpiGes-Dateien 
erstellen.  
Die weiteren Anforderungen der SwissDRG AG-Datenerhebung wurden geprüft 

und werden bei der Erstellung eines SpiGes-Statistikjobs erfüllt.  

 

Issue: 12470 
Datum: 20.09.26 
CS: 54127 
 

Korrektur: Der 'Betrag pro Stück' in der Entscheidungstafel 
'ETVerrechenbarkeit' wird nun auch bei Leistungen korrekt berechnet, die nur 
einen MiGeL-Preistyp aber keine Packungsgrösse haben.    
 

Issue: 12532 
Datum: 20.09.26 
CS: 54128 
2025.1: 20.09.26 
 

Erweiterung:  Im Codebereich 'ZusatzangabeBfS' wurden neue Codeitems 
hinzugefügt. 
 

Issue: 12534 
Datum: 20.09.26 
CS: 54129 
 

Korrektur: In der SpiGes 1.5-Datei wurden die berechneten Werte für die 
Variable 'ktr_le_ambulant' jeweils in die Zeile eines anderen Kostenträgertypen 
geschrieben. Dies wurde behoben. 
 

Issue: 12536 

Datum: 20.09.26 
CS: 54131 

 

Korrektur: Für SpiGes 1.4 und SpiGes 1.5 wurden bisher für die Berechnung 

des Elements 'ktr_le_ambulant' die Leistungsdaten der für den Statistikjob 
selektierten Fälle berücksichtigt. Da dies normalerweise stationäre Fälle sind, 

ergab diese Berechnung meist den Wert '0'. Neu werden deshalb die Leistungen 
aller ambulanten Fälle, die zum jeweiligen Standort gehören, berücksichtigt. 
 

Issue: 12548 
Datum: 20.09.26 
CS: 54136 
 

Korrektur: Wurde ein neuer Fall erfasst und direkt ein Austritt erfasst, dann 
wurden zwei A01-Events generiert. Eines davon enthielt fälschlicherweise die 
Austrittschronik. Dies wurde so korrigiert, dass beim A01 immer den 
Eintrittschronik verwendet wird und damit auch nur ein A01-Event generiert 
wird.  
 

Issue: 12541 
Datum: 01.10.26 
CS: 54189 
2025.1: 01.10.26 
 

Korrektur: Der section_code im XML 4.5 wird wieder so geliefert, dass das 'M' 
am Anfang steht. Aus einem erfassten M200.01 wird im XML ein M200 geliefert.  
 

*) Bedeutung der Informationen: 
• Issue(s): die Nummern der Issue(s), die mit dieser Anpassung erledigt wurden. 

• CS: ist die Nummer unter welcher die Anpassung in dieser Version registriert ist. 

• 2025.1: diese Anpassung ist auch als Hotfix für Version 2025.1 verfügbar ab erwähntem Datum. 

• 2025.0: diese Anpassung ist auch als Hotfix für Version 2025.0 verfügbar ab erwähntem Datum. 
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